
317

Nummer 14 Donnerstag, 2. April 2026 Jahrgang 2026



318

Online: https://www.boehmenkirch.de/rathaus-service/buerger-service/online-terminbuchung 
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 100, 89558 Böhmenkirch

Montag:	 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag: 	 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 	 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Montag:	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag: 	 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 	 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Sie erreichen uns zu folgenden Öffnungszeiten:

9600-0 / Fax-Nr. 9600-40 9600-31 oder 9600-33 / Fax-Nr. 9600-50

•	 Geänderter Redaktionsschluss KW 15
	 Wegen der Osterfeiertage verschiebt sich der 

Redaktionsschluss der Ausgabe 15, von Montag, 
6. April 2026 auf 

	 Donnerstag, 2. April 2026, 12:00 Uhr.

•	 Bürgermobil 
	 Für ältere oder hilfebedürftige
	 Mitbürgerinnen und Mitbürger	
	 Handy-Nr. 0172 48 205 97

	 Achtung: Aufgrund der Sperrung der L1221 zwi-
schen Böhmenkirch und Steinenkirch im Zeitraum 
vom 30.03.2026 bis voraussichtlich 11.04.2026, 
kann Steinenkirch bis zum Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten nicht angefahren werden. 

	 Wir bitten um Ihr Verständnis. 

	 Das Bürgermobil fährt 
	 -	 montags bis freitags von 8:30 - 17:00 Uhr, 
		  außer an Feiertagen
	 -	 im Ortsgebiet Böhmenkirch mit Teilorten
	 -	 ob zum Einkaufen, zum Arzt, zur Apotheke 
		  oder Kaffeetrinken, oder …
	 -	 Kosten 1,50 € pro einfache Fahrt / Person
	 Wir machen KEINE Botengänge, z. B. Essen holen, 
	 Rezepte abholen, Einkaufen usw. 
	 Das Bürgermobil ist ein Beförderungsmittel.
	 Fahrtanmeldung möglichst am vorherigen Werktag.

Das Rathaus informiert

Achtung Terminänderung in Steinenkirch
Montag, 13. April 2026

von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Termin für Böhmenkirch, Treffelhausen, Schnittlingen
Mittwoch, 15. April 2026

Böhmenkirch	 15:45 bis 16:45 Uhr 
		  Parkplatz beim Friedhof Mackstraße
Treffelhausen	 17:00 bis 17:25 Uhr 	
		  Parkplatz ehem. Gaststätte Lamm, 	
		  Hubstraße 4	
Schnittlingen	 17:40 bis 18:05 Uhr 	
		  Im Hetzenloch (Wendehammer)

Problemstoffsammlung 2026

TREFFELHAUSEN
Ortsvorsteher Jan Albrecht	 Tel.: 0179 4812025
STEINENKIRCH
Ortsvorsteher Günter Mayer	 Tel.: 922353
SCHNITTLINGEN
Ortsvorsteher Michael Erhardt	 Tel.: 0174 1807809

Verwaltungsstellen

Die Gemeinde Böhmenkirch trauert
um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Josef Heldele
04.04.1937 – 23.03.2026

Herr Heldele war bei der Gemeinde Böhmenkirch als 
Sargträger beschäftigt. Mit ihm verlieren wir einen lang-
jährigen Mitarbeiter, der durch seine Persönlichkeit und 
Hilfsbereitschaft äußerst zuverlässig war.

Unser besonderes Mitgefühl in dieser schweren Zeit 
gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Matthias Nägele
Bürgermeister
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Die Gemeinde Böhmenkirch gratuliert den Eheleuten 
Gisela und Günther Heer

in Steinenkirch  
recht herzlich zur Eisernen Hochzeit

am 7. April 2026.

Herzlichen GlückwunschVeranstaltungen in dieser Woche  
2. April bis 9. April 2026

Wir laden herzlich ein zu un-
seren Gottesdiensten in der 
Karwoche und an Ostern, 
ganz besonders zur „Feier der 
Osternacht“, mitgestaltet vom 
Chor „Cantate“, am Karsams-
tag, 04.04.2026 um 20:00 Uhr 
in der St. Hippolyt-Kirche.

	     Abteilung Steinenkirch

Einladung zur offiziellen Fahrzeugübergabe 
unseres MLF
Am Ostermontag, den 6. April 2026, möchten 
wir die Bevölkerung ganz herzlich zur offiziellen 
Übergabe unseres neuen Mittleren Löschfahr-
zeugs (MLF) einladen.
Der Festtag beginnt um 10:30 Uhr mit einem 
Gottesdienst, anschließend findet die Fahrzeug-
segnung sowie die offizielle Fahrzeugübergabe 
statt.
Im Anschluss laden wir die gesamte Bevölkerung 
zu einem gemeinsamen Mittagstisch mit Schnit-
zel und Schweinebraten ein. Am Nachmittag gibt 
es außerdem Kaffee und Kuchen in gemütlicher 
Atmosphäre.
Wir freuen uns sehr, diesen besonderen Anlass 
gemeinsam mit Ihnen zu feiern!

Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats Schnittlingen
am Donnerstag, 16. April 2026 um 20:00 Uhr
im Gemeindehaus Schnittlingen 
Tagesordnung:
1.	 Bekanntgaben
	 - Sachstandsinfo zum DRK-Standort
	 - Information zu diversen Baugesuchen 
2.	 Hundekoteimer in Richtung Treffelhausen, 
	 Urnengräber auf dem Friedhof Schnittlingen
3.	 Grünpatenschaften und Ortskernverschönerung
4.	 Verschiedenes
Schnittlingen, 30.03.2026
gez. Michael Erhardt, Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Ende amtlicher Nachrichten
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Gemeinde Böhmenkirch
Landkreis Göppingen

Verkauf von kommunalen Bauplätzen in Wohngebieten in Böhmenkirch, Steinenkirch und Schnittlingen
•	 Information über das Vergabeverfahren
•	 Öffentliche Bekanntmachung der Vergaberichtlinien
Der Gemeinderat der Gemeinde Böhmenkirch hat in seiner Sitzung am 25.03.2026 den Verkauf von mehreren Bau-
plätzen in verschiedenen Wohnbaugebieten in Böhmenkirch, Steinenkirch und Schnittlingen beschlossen, und die 
hierfür geltenden Vergaberichtlinien festgelegt. Der Verkaufspreis für die Plätze ist vom Gemeinderat bereits am 
27.03.2025 bzw. am 04.03.2026 festgelegt worden. 
Folgende kommunale Bauplätze stehen zum Verkauf:

Lfd.Nr.	 Ortsteil		 Lagebezeichnung	 Geltender 		  Flst.	 Größe	 Preis
						      Bebauungsplan		  in m²	 in € pro m²     	 Kaufpreis
1	 Böhmenkirch	 Beethovenstraße 13	 „Heide“ 			  922/9	 603	 260		  156.780 €
						      vom 22.11.2018		
2	 Böhmenkirch	 Am Holderbusch 4	 „Böhmenkirch-Süd, Erw.“	 1282/1 	491	 260		  127.660 €
						      vom 05.01.2017						   
3	 Schnittlingen	 Im Grund 17		  „Im Grund II“ 		  121/13	 532	 240		  127.680 €
						      vom 19.09.2019	
4	 Steinenkirch	 Eichenweg 5		  „Sinnwang“ 		  98/50	 628	 240		  150.720 €
						      vom 13.12.2018	

Neue Bauplätze im 2. Bauschnitt des Baugebiets Sinnwang:
Lfd.Nr.	 Ortsteil		 Lagebezeichnung	 Geltender 		  Flst.	 Größe 	Preis		  Kaufpreis
						      Bebauungsplan		  in m²	 in € pro m²	
5	 Steinenkirch	 Eichenweg 15		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/70	 649	 240		  155.760 € 
						      vom 05.08.2022		
6	 Steinenkirch	 Eichenweg 17		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/69	 630	 240		  151.200 € 
						      vom 05.08.2022	
7	 Steinenkirch	 Eichenweg 19	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/68	 487	 240		  116.880 € 
						      vom 05.08.2022	
8	 Steinenkirch	 Eichenweg 21		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/67	 487	 240		  116.880 € 
						      vom 05.08.2022	
9	 Steinenkirch	 Eichenweg 23	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/66	 487	 240		  116.880 € 
						      vom 05.08.2022	
10	 Steinenkirch	 Eichenweg 25	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/65	 487	 240		  116.880 € 
						      vom 05.08.2022	
11	 Steinenkirch	 Eichenweg 27		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/64	 551	 240		  132.240 € 
						      vom 05.08.2022	
12	 Steinenkirch	 Eichenweg 29	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/63	 524	 240		  125.760 € 
						      vom 05.08.2022	
13	 Steinenkirch	 Eichenweg 31	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/63	 608	 240		  145.920 € 
						      vom 05.08.2022	
14	 Steinenkirch	 Eichenweg 18		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/75	 569	 240		  136.560 € 
						      vom 05.08.2022	
15	 Steinenkirch	 Eichenweg 16 	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/74	 306	 240		    73.440 € 
			   Doppelhausplatz	 vom 05.08.2022	
16	 Steinenkirch	 Eichenweg 14	 	 „Sinnwang-Erweiterung“	 98/73	 293	 240		    70.320 €
			   Doppelhausplatz	 vom 05.08.2022	
17	 Steinenkirch	 Eichenweg 12		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/72	 306	 240		    73.440 €
			   Doppelhausplatz	 vom 05.08.2022	
18	 Steinenkirch	 Eichenweg 10		  „Sinnwang-Erweiterung“	 98/71	 300	 240		    72.000 €
			   Doppelhausplatz	 vom 05.08.2022	

Die Vergabe erfolgt nach den „Richtlinien der Gemeinde Böhmenkirch zur Vergabe von gemeindeeigenen Bauplät-
zen in verschiedenen Baugebieten in der Gemeinde in einem zweistufigen Verfahren“, welche vom Gemeinderat am 
25.03.2026 beschlossen wurden, und nachfolgend öffentlich bekannt gemacht werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Plätze werden in einem zweistufigen Verfahren vergeben:
•	 In der ersten Stufe besteht die Möglichkeit, sich im Zeit-

raum vom 02.04.2026 bis 04.05.2026, 12:00 Uhr für 
einen oder mehrere der angebotenen Bauplätze zu be-
werben (die Wunsch-Reihenfolge ist zwingend auf der 
Bewerbung anzugeben). 

•	 In der zweiten Stufe wird dann gelost, in welcher Rei-
henfolge die Bauplätze vergeben werden. Das heißt, 
dass alle Bewerbungen in einen Lostopf kommen. Der 
erste gezogene Bewerber erhält den Zuschlag für den 
in seiner Rangliste erstgenannten Bauplatz. Der jeweils 
Nächstgezogene erhält den Zuschlag für den ersten 
noch nicht zugeteilten Bauplatz seiner Rangliste. Dieses 
Verfahren wird solange fortgeführt, bis alle Bauplätze 
vergeben sind. 

•	 Die Verlosung findet in der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung am 20.05.2026 statt. Die Bewerber müssen bei 
dieser Sitzung nicht zwingend anwesend sein. Die Be-
werber mit Losglück erhalten dann unverzüglich einen 
Kaufvertragsentwurf für den zugelosten Bauplatz. Der 
Kaufpreis ist innerhalb eines Monats nach Vertragsab-
schluss zur Zahlung fällig.

Auf der Homepage der Gemeinde Böhmenkirch www. 
boehmenkirch.de können folgende Unterlagen abgerufen 
werden:
•	 Vergaberichtlinien
•	 Die für die einzelnen Bauplätze jeweils geltenden Be-

bauungspläne
•	 Bewerbungsformular
•	 Zeitplan für die Vergabe und das Losverfahren
•	 Lagepläne der Bauplätze
Ein Rechtsanspruch auf Erwerb eines Baugrundstücks 
besteht nicht und kann aus den vorgenannten Richtlinien 
auch nicht abgeleitet werden. 
Wann kann ich mich bewerben?
Eine Bewerbung für die vorgenannten Bauplätze ist mög-
lich ab Donnerstag, 02. April 2026 (Gründonnerstag) bis 
Montag, 04. Mai 2026, 12:00 Uhr.
Wie kann ich mich bewerben?
Für die Bauplatzbewerbung ist folgendes einzureichen:
•	 Das ausgefüllte Bewerbungsformular mit Unterschrift/

en und zwingender Angabe der Reihenfolge der favori-
sierten Bauplätze (mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie 
die Vergaberichtlinien, den Bauzwang von 5 Jahren und 
erklären, dass das Wohngebäude nach Fertigstellung 
bewohnt wird).

•	 Finanzierungsbestätigung eines inländischen Bank-/ 
oder Finanzinstituts über 400.000 Euro (muss bis zum 
Bewerbungsschluss am 04.05.2026, 12:00 Uhr vorlie-
gen).

Wo kann ich mich bewerben?
Die Bewerbung ist vorzugsweise digital einzureichen unter 
der E-Mail-Adresse: bauplatz@boehmenkirch.de
Die Bewerbung ist auch in Papierform möglich an das 
Bürgermeisteramt Böhmenkirch, Hauptstraße 100, 89558 
Böhmenkirch.

Ansprechpartner für Fragen zum Bewerbungs- 
und Vergabeverfahren:
Bürgermeister Matthias Nägele, 
Tel. 07332 9600-0 oder mnaegele@boehmenkirch.de

Ansprechpartnerin für Fragen zum Bebauungsplan 
oder baurechtliche Fragen:
Elke Ihring, 
Tel. 07332 9600-35 oder eihring@boehmenkirch.de

Richtlinien der Gemeinde Böhmenkirch 
zur Vergabe von gemeindeeigenen Bauplätzen 
in verschiedenen Baugebieten in der Gemeinde 
in einem zweistufigen Verfahren vom 25.03.2026
Präambel
Die Vergabe der Gemeindebauplätze soll eine gleichbe-
rechtigte Chance für alle Bürger gewährleisten, die Bedürf-
nisse der Bevölkerung in Bezug auf Wohnraum zu decken 
und die soziale Durchmischung in der Gemeinde zu för-
dern. 
Die Gemeinde Böhmenkirch vergibt ihre gemeindeeigenen 
Bauplätze nach den folgenden Vergaberichtlinien in einem 
zweistufigen Verfahren. Vorgeschaltet ist in der ersten Stu-
fe ein Reservierungs- bzw. Bewerbungsverfahren, gefolgt 
von einem Losverfahren in der zweiten Stufe. Das Los-
verfahren ist so konzipiert, dass es Transparenz, Fairness 
und Chancengleichheit fördert.
Im Reservierungs- bzw. Bewerbungsverfahren ist es in-
nerhalb eines vorgegebenen Zeitraums möglich, sich all-
gemein auf einen oder mehrere der ausgeschriebenen 
Bauplätze zu bewerben, und damit gleichzeitig für das Los-
verfahren anzumelden. Im standardisierten Bewerbungs-
formular ist zwingend eine Reihenfolge der favorisierten 
Bauplätze anzugeben. Ohne Angabe einer Rangfolge ist 
die Teilnahme an der Verlosung ausgeschlossen. Unter al-
len Bewerbungen, welche bis zum vorgegebenen Stichtag 
eingegangen sind und welche die nachfolgend beschrie-
benen Kriterien erfüllen, werden die Bauplätze in einer 
öffentlichen Gemeinderatssitzung in einem transparenten 
Verfahren verlost. Die Rangfolge bei der Losziehung ent-
scheidet über die Reihenfolge bei der Bauplatzvergabe. 
Der erste gezogene Bewerber erhält den Zuschlag für den 
in seiner Rangliste erstgenannten Bauplatz. Der jeweils 
Nächstgezogene erhält den Zuschlag für den ersten noch 
nicht zugeteilten Bauplatz seiner Rangliste. Sind alle Bau-
plätze vergeben, werden keine „Nachrücker“ gezogen. Die 
Verlosung endet also entweder mit der Zuteilung des letz-
ten Bauplatzes oder wenn keine Bewerbung mehr im Los-
topf ist.
Im Anschluss an die Verlosung werden alle Bewerber über 
das Ergebnis der Teilnahme am Losverfahren informiert. 
Die Nichtannahme eines zugelosten Bauplatzes bewirkt 
kein Nachrücken eines anderen Bewerbers.
Sollte ein ausgeloster Bewerber den zugelosten Bauplatz 
doch nicht erwerben wollen, ist ein Bearbeitungsentgelt 
von 500,- Euro an die Gemeinde Böhmenkirch zu bezah-
len. Dieses wird innerhalb eines Monats nach Absage fäl-
lig.
Ein Rechtsanspruch auf die Zuteilung und den Erwerb 
eines Grundstücks besteht nicht und kann aus dieser Ver-
gaberichtlinie nicht abgeleitet werden.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleich-
zeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
1.	 Allgemeine Informationen
	 Bei den Bauplätzen handelt es sich um erschlossene, 

bereits vermessene Grundstücke. 
	 Die jeweiligen Bauplatzpreise werden im Vorfeld vom 

Gemeinderat festgelegt. Auf die geltenden Festset-
zungen des jeweiligen Bebauungsplans wird hinge-
wiesen. Diese können auf der Homepage der Ge-
meinde Böhmenkirch www.boehmenkirch.de oder 
im Rathaus Böhmenkirch, Hauptstraße 100, 89558 
Böhmenkirch zu den allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden.
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2.	 Zulassungsvoraussetzungen
2.1.	 Es können nur volljährige, natürliche und voll ge-

schäftsfähige Personen eine Bauplatzbewerbung ab-
geben, die auf dem Baugrundstück ein selbstgenutz-
tes Eigenheim bauen wollen. Juristische Personen 
sind nicht dazu berechtigt.

2.2.	 Eltern oder Alleinerziehende sind für ihre minder-
jährigen Kinder nicht antragsberechtigt. Ehegatten 
und Lebenspartner nach dem Lebenspartnerschafts-
gesetz können einen gemeinsamen Antrag stellen. 
Ebenfalls gemeinsam bewerben können sich auch 
nichteheliche (bzw. eheähnliche oder auch sonstige) 
Lebensgemeinschaften sowie Bauherrengemein-
schaften. Maximal können sich zwei Personen ge-
meinsam bewerben.

	 Für die Bauplatzbewerbung ist zwingend das Form-
blatt der Gemeinde Böhmenkirch zu verwenden. 

	 Bauplatzbewerbungen können mit Einzel- oder ge-
meinsamer Bewerbung auf eines oder mehrere 
Grundstücke gestellt werden, Jedoch kann eine Per-
son – auch zusammen mit einer anderen Person – nur 
einen Bauplatz erwerben. Im Falle einer gemeinsa-
men Bewerbung müssen beide Bewerber Miteigen-
tum erwerben und gemeinsam Vertragspartner der 
Gemeinde werden. Juristische Personen sind nicht 
berechtigt, sich auf einen Bauplatz zu bewerben.

2.3.	 Mit Abgabe des Formulars für die Bauplatzbewer-
bung ist ein Finanzierungsnachweis in Höhe von 
mindestens 400.000 € einzureichen (Finanzierungs-
bestätigung bzw. Bankbestätigung über Eigenmittel 
eines inländischen Kreditinstitutes oder Finanzinstitu-
tes). Die Finanzierungsbestätigung /Bankbestätigung 
darf zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht älter als 12 
Wochen sein. Bei fehlendem und /oder einem nicht 
den o.g. Vorgaben entsprechenden Finanzierungs-
nachweis gilt die Bauplatzbewerbung als zurückge-
nommen. Finanzierungsnachweise von Vermögens-
beratern werden nicht akzeptiert.

3.	 Vergabeverfahren und Fristen
3.1.	 Die Bauplätze werden im Mitteilungsblatt sowie auf 

der Homepage der Gemeinde Böhmenkirch ausge-
schrieben. 

	 Die Ausschreibung enthält folgende Angaben:
	 •	 Die Bezeichnung und die Anzahl der zu vergeben- 

	 den Baugrundstücke mit Kaufpreis
	 •	 Den Bewerbungszeitraum und die Frist für die Vor- 

	 lage von Nachweisen
	 •	 Der Zeitpunkt der Verlosung
	 •	 Hinweis auf Möglichkeiten zur Einsichtnahme in 

	 die Unterlagen zum Baugebiet und zum Vergabe- 
	 verfahren.

3.2.	 Die Bauplatzbewerbung erfolgt in digitaler Form per 
E-Mail an bauplatz@boehmenkirch.de. Die Bewer-
bung  kann auch in schriftlicher Form bei der Gemein-
de Böhmenkirch eingereicht werden.

	 Die Bauplatzbewerbung besteht aus folgenden 
Unterlagen:

	 •	 Ausgefülltes Bewerbungsformular mit Unter- 
	 schrift/en und Angabe der Reihenfolge der fa- 
	 vorisierten Bauplätze

	 •	 Finanzierungsbestätigung eines inländischen 
	 Bank-/ oder Finanzinstituts über 400.000 Euro

	 Bei einer Bewerbung in Papierform ist der Postein-
gangsstempel der Gemeinde Böhmenkirch mit Uhr-
zeit maßgebend. 

	 Alle notwendigen Unterlagen und Vordrucke können 
auf der Homepage der Gemeinde Böhmenkirch www.
boehmenkirch.de heruntergeladen werden, oder sind 
in Papierform auf dem Bürgermeisteramt Böhmen-
kirch, Hauptstraße 100, 89558 Böhmenkirch erhält-
lich.

	 Können die abgegebenen Bewerbungsunterlagen 
nicht eindeutig zugeordnet werden, wird der erforder-
liche Finanzierungsnachweis nicht / nicht fristgerecht 
eingereicht oder entspricht dieser nicht den Vorgaben 
nach Ziff. 2.3, führt dies automatisch zum Ausschluss 
der Bauplatzbewerbung vom weiteren Vergabever-
fahren.

	 Bauplatzbewerbungen werden nur berücksichtigt, so-
fern sie auf dem Vordruck der Gemeindeverwaltung 
eingereicht werden. Auf dem Bewerbungsbogen ist 
zwingend die Reihenfolge der favorisierten Bauplätze 
anzugeben. Der Wunschbauplatz ist mit der Nummer 
1 zu beziffern. Sollten weitere Bauplätze gewünscht 
werden, so sind diese in aufsteigender Weise zu 
nummerieren.

3.3.	 Sollte die abgegebene Bauplatzbewerbung geändert 
werden (z.B. Änderung in der Konstellation der An-
tragsteller, Reihenfolge der favorisierten Bauplätze), 
muss die Änderung spätestens bis zum Ende der Be-
werbungsfrist vorliegen.

3.4.	 Die Bewerber versichern mit Abgabe der Bauplatzbe-
werbung die Richtigkeit und Vollständigkeit der Anga-
ben und Unterlagen zum Zeitpunkt der Einreichung. 
Bewusst falsche Angaben bzw. fehlende Unterlagen 
führen zum Verfahrensausschluss. Die Beweislast für 
alle gemachten Angaben liegt beim Bewerber.

3.5.	 Jeder Bewerber kann sich auf einen oder mehrere 
Bauplätze bewerben.

4.	 Grundstücksvergabeprozess
4.1.	 Alle Bewerbungen werden auf Vollständigkeit und 

Richtigkeit geprüft, um diese für das Losverfahren zu-
zulassen. 

4.2.	 Anschließend erhalten die Bewerber eine schriftliche 
Eingangsbestätigung bzw. bei Unvollständigkeit oder 
Unrichtigkeit eine schriftliche Mitteilung, dass sie an 
der Verlosung nicht teilnehmen werden. Außerdem 
wird jedem zugelassenen Bewerber aus Daten-
schutzgründen für die Verlosung eine Nummer zuge-
teilt. Über diese Nummer sowie Ort und Datum der 
Verlosung werden die Bewerber ebenfalls schriftlich 
informiert.

4.3.	 Die Verlosung findet in einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung statt. Für Bewerber besteht keine Anwe-
senheitspflicht. 

4.4.	 Alle zugewiesenen Nummern kommen in einen Los-
topf. Der erste gezogene Bewerber erhält den Zu-
schlag für den in seiner Rangliste erstgenannten 
Bauplatz. Der jeweils Nächstgezogene erhält den 
Zuschlag für den ersten noch nicht zugeteilten Bau-
platz seiner Rangliste. Sind alle Bauplätze vergeben, 
werden keine „Nachrücker“ gezogen. Die Verlosung 
endet also entweder mit der Zuteilung des letzten 
Bauplatzes oder wenn keine Nummer mehr im Los-
topf ist.

4.5.	 Nach Zuteilung durch den Gemeinderat vereinbart 
die Gemeinde mit dem Bewerber, dem der Bauplatz 
zugewiesen wurde, einen Notartermin zur Unter-
zeichnung.
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5.	 Schlussbestimmungen
5.1.	 Diese Kriterien wurden vom Gemeinderat in öffentli-

cher Sitzung am 25.03.2026 beraten und beschlos-
sen. Sie treten mit diesem Datum in Kraft und sind ab 
diesem Zeitpunkt anzuwenden.

5.2.	 Ein Vergabeverfahren kann jederzeit durch Beschluss 
des Gemeinderates beendet werden.

Gemeinde Böhmenkirch
Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung
über das Inkrafttreten des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet Hetzenloch, 1. Änderung“ in Böhmenkirch-
Schnittlingen mit der Satzung über die örtlichen Bau-
vorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch 
(BauGB)
•	 Bau einer Rettungswache
Der Gemeinderat der Gemeinde Böhmenkirch hat in öf-
fentlicher Sitzung am 25.03.2026 gemäß § 10 Bauge-
setzbuch (BauGB) den Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Hetzenloch, 1. Änderung“ in Böhmenkirch-Schnittlingen 
mit den örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 LBO als je-
weils selbstständige Satzungen beschlossen. Der räumli-
che Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus 
dem zeichnerischen Teil des Ingenieurbüros VTG Straub, 
Donzdorf vom 21.01.2026. Das Plangebiet ist aus nachfol-
gend abgedrucktem Kartenausschnitt ersichtlich. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung 
während der Dienststunden beim Bürgermeisteramt in 
Böhmenkirch, Hauptstr. 100, Zimmer E.05 einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen.
Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Hetzenloch, 
1. Änderung“ in Böhmenkirch-Schnittlingen mit der 
Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften gemäß 
§ 74 LBO tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).
Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Unbeachtlich werden:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetz-

buch (BauGB) beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, und 

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Gemeinde Böhmen-
kirch unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich 
sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 

Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
Eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in 
der aktuellen Fassung oder aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassenen Verfahrensvorschriften ist nach § 4 Abs. 
4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Ge-
meinde Böhmenkirch unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden ist.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, der Bürgermeister dem 
Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung bergründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist (§ 4 GemO).
Bürgermeisteramt Böhmenkirch, 02.04.2026
gez. Matthias Nägele, Bürgermeister

6.	 Sicherung des Förderzwecks
	 Der Inhalt des Grundstückskaufvertrags richtet sich 

nach den gemeindlichen Musterverträgen. Mit Ab-
schluss des Kaufvertrags verpflichtet sich der Käufer 
gegenüber der Gemeinde Böhmenkirch zur Über-
nahme weiterer Verpflichtungen, insbesondere einer 
Bauverpflichtung sowie einer Wohnverpflichtung (so-
weit nichts anderes bestimmt).

Bürgermeisteramt Böhmenkirch, 02.04.2026
gez. Matthias Nägele, Bürgermeister

Ende amtlicher Nachrichten

Auszug aus dem Lageplan des Bebauungsplans „Gewer-
begebiet Hetzenloch, 1. Änderung“ in Schnittlingen
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Sanierung von Roggentalstraße und St. Vitus-Straße 
in Treffelhausen werden ausgeschrieben
Die Roggentalstraße (Kreisstraße K 1449) stellt eine der 
Hauptverkehrsachsen in und durch Treffelhausen dar. Seit 
Jahren ist der schlechte Zustand im Abschnitt zwischen 
dem Kreisverkehr und dem Ortsausgang in Richtung Steig-
hof ein zentrales Thema. Sowohl die Fahrbahn selbst als 
auch die Randeinfassungen und Gehwege weisen deut-
liche Schäden auf. Zudem verleitet die Straße aufgrund ih-
rer vergleichsweise großen Breite und des „offenen“ Orts-
eingangs zu überhöhter Geschwindigkeit, was von vielen 
Verkehrsteilnehmern leider ausgenutzt wird.
Die Planungen für den Ausbau beziehungsweise die Um-
gestaltung der Straße laufen aufgrund der Komplexität be-
reits seit einiger Zeit. In enger Abstimmung mit dem Stra-
ßenbauamt konnte nach mehreren Terminen vor Ort nun 
eine überzeugende Lösung erarbeitet werden, die auch 
der regionalen Verbindungsfunktion für den Radverkehr 
im Sinne des Radverkehrskonzepts des Landkreises Göp-
pingen gerecht wird. Vorgesehen ist, den östlichen Geh-
weg zu verbreitern und für den Radverkehr freizugeben, 
um eine sichere Verbindung in Richtung Weißenstein zu 
schaffen. Perspektivisch kann diese durch einen Radweg 
im Außerortsbereich weitergeführt werden.
Am Ortseingang ist zudem der Einbau einer Mittelinsel 
geplant, die den einfahrenden Verkehr verlangsamen soll 
und künftig auch als gesicherte Querungshilfe für den Rad-
verkehr dienen kann. Der westliche Gehweg soll innerhalb 
der kommunalen Grundstücksgrenzen möglichst verbrei-
tert werden, um die Sicherheit für Fußgänger zu erhöhen. 
Im Zuge der Umgestaltung ist außerdem eine Reduzierung 
der Fahrbahnbreite auf 5,75 m bis 6,0 m vorgesehen, was 
zusätzlich zur Verkehrsberuhigung beitragen wird.
Für die Gesamtmaßnahme werden derzeit Kosten in Höhe 
von rund 1,2 Mio. € veranschlagt. Davon entfallen etwa 
165.000 € auf den Landkreis für die Erneuerung der Fahr-
bahn sowie rund 1,035 Mio. € auf die Gemeinde für die Er-
neuerung der Seitenbereiche, die Herstellung der Mittelin-
sel und die punktuelle Erneuerung der Wasserleitung. Für 
den Straßenausbau wurden der Gemeinde Fördermittel 
aus dem ELR-Programm in Höhe von 370.000 € bewilligt.
Darüber hinaus hat das Straßenbauamt angekündigt, im 
Zuge der Maßnahme die schadhafte Deckschicht der St.-
Vitus-Straße vollflächig bis zum Ortsausgang in Richtung 
Schnittlingen zu erneuern. In diesem Zusammenhang wer-
den auch die beiden im Baufeld befindlichen Bushaltestel-
len zusammengelegt und im Bereich der Schule barriere-
frei umgebaut. Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 
150.000 €, wobei mit einer Förderung von etwa 85 % ge-
rechnet werden kann.
Der Durchführungsvereinbarung mit dem Straßenbauamt, 
in der die Baudurchführung und die Kostenaufteilung ge-
regelt sind, stimmte der Gemeinderat bei zwei Gegenstim-
men und einer Enthaltung mehrheitlich zu.
Der Baubeginn ist nach Möglichkeit für Juni 2026 vorgese-
hen, sodass eine Fertigstellung Anfang November realis-
tisch erscheint.

Kindergarten in der Brühlstraße erhält neue Fassade
Der 34 Jahre alte Kindergarten verfügt über eine Holzfas-
sade in Form einer „Boden-Deckelschalung“, welche star-
ke Witterungsschäden aufweist. Trotz laufend neuer Farb-
anstriche sind Teile der Fassade inzwischen so schadhaft, 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 25. März 2026

dass sie ausgetauscht werden müssen. Die Firma Holzbau 
Vetter wird deshalb das Gebäude mit witterungsbestän-
digen HPL-Fassadenplatten verkleiden. Mit 31.134 Euro 
hatte die Firma das günstigste Angebot abgegeben. Die 
Auftragserteilung erfolgte einstimmig.

Tore am Feuerwehrmagazin in Steinenkirch 
werden vergrößert
Die bisherigen Kipptore an der Feuerwehrgarage im Dorf-
haus sind vollständig verschlissen und verzogen. Nach 
Aussage von Ortsvorsteher Mayer stellen sie zudem eine 
„energetische Katastrophe“ dar. Aus diesem Grund hat die 
Feuerwehrabteilung beantragt, die Tore zu erneuern und in 
diesem Zuge zugleich zukunftsfähig zu vergrößern.
Geplant ist, die Mittelstütze zu entfernen und die statische 
Last durch einen Träger abzufangen. Dadurch kann die 
derzeit beengte Einfahrtsituation deutlich verbessert wer-
den, was langfristig erhebliche Vorteile mit sich bringt.
Die Gesamtkosten der Maßnahme – einschließlich eines 
neuen Tores sowie einer Nebeneingangstür mit elektroni-
schem Zugangssystem – belaufen sich auf rund 34.000 €. 
Den Auftrag für die Rohbauarbeiten vergab der Gemein-
derat einstimmig an die Firma Banzhaf aus Steinenkirch 
zum Angebotspreis von 9.496 €. Für das Tor liegt derzeit 
ein Angebot in Höhe von 12.679 € vor; hierzu soll jedoch 
noch ein weiteres Angebot einer örtlichen Firma eingeholt 
werden.
Damit sich die neue Nebeneingangstür harmonisch in 
das historische Gebäude einfügt, wurde der Ortschaftsrat 
Steinenkirch beauftragt, eine gestalterisch ansprechende 
Lösung zu finden.

Bebauungsplan für die neue DRK-Rettungswache 
in Schnittlingen ist unter Dach und Fach
Mit dem einstimmigen Satzungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan „Gewerbegebiet Hetzenloch, 1. Änderung“ ist der 
Weg für den Bau der Interims-Rettungswache frei. Im Rah-
men der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung wurden 
keine Bedenken gegen dieses Vorhaben geäußert. Am 
Rande des Gewerbegebiets plant der DRK-Kreisverband 
Göppingen eine Rettungswache, um das bislang in Geis-
lingen stationierte Einsatzfahrzeug auf die Alb verlegen zu 
können. Die Schnittlinger Rettungswache soll neben dem 
Raum Böhmenkirch auch noch einen Teil des Stadtgebiets 
Geislingen sowie Donzdorf und Lauterstein abdecken. Die 
Wache wird tagsüber zwischen 7 und 19 Uhr besetzt sein.

Gemeinderat legt Verfahren für die Vergabe 
von 18 Gemeindebauplätzen fest
In Böhmenkirch befinden sich derzeit noch zwei Bauplätze 
in kommunalem Eigentum. In Schnittlingen steht ein weite-
rer Wohnbauplatz zur Verfügung, während in Steinenkirch 
am Eichenweg auf insgesamt 15 Bauplätzen sofort mit 
dem Bau begonnen werden kann.
Der Gemeinderat hat am vergangenen Mittwoch bei einer 
Gegenstimme und einer Enthaltung die Vergaberichtlinien 
beschlossen. Die Bauplätze werden erneut in einem zwei-
stufigen Verfahren vergeben: Vom 2. April bis einschließ-
lich 4. Mai 2026 besteht die Möglichkeit, sich auf einen 
oder mehrere Bauplätze zu bewerben. Die Zuteilung er-
folgt anschließend in anonymisierter Form im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung am 20. Mai 2026. Alle Informationen 
zu den Bewerbungsmodalitäten sind ab dem 2. April 2026 
auf der Gemeindehomepage abrufbar.
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Verschiedenes:
•	 Der Kinderkleiderbasar in Böhmenkirch am 15. März 

2026 hat einen Erlös von 3.100 Euro erzielt. Das Orga-
nisationsteam möchte damit den Einrichtungen der Ge-
meinde etwas Gutes tun. So erhalten die Grundschule 
Treffelhausen, der Kindergarten Villa Farbenfroh und 
die Bibliothek jeweils 500 Euro. Für die Aufwertung des 
Spielplatzes an der Schützenstraße wurden zudem 200 
Euro bereitgestellt. Die verbleibenden Mittel kommen 
ebenfalls den Kindern und Jugendlichen in der Gemein-
de zugute. Bürgermeister Nägele sprach den zahlrei-
chen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern des Ba-
sars seinen herzlichen Dank aus.

•	 Die Abstimmungsgespräche mit den Architekten und 
Fachplanern für den Umbau der Grundschule Treffel-
hausen laufen, so dass aus heutiger Sicht die Bauarbei-
ten nach den Sommerferien starten können.

•	 Die Gemeinde hat ihr Wiederkaufsrecht ausgeübt, und 
jeweils einen Bauplatz in Böhmenkirch und in Steinen-
kirch zurückgekauft. Diese Plätze stehen somit wieder 
zum Verkauf.

Bericht des Revierleiters: 
Gemeindewald wirft satten Gewinn ab
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mitt-
woch, 25.03.2026 wurde dem Gemeinderat der Vollzug 
des Forsthaushaltes für das Jahr 2025 und die Planung für 
das Jahr 2026 durch Revierleiter Wolfgang Mangold vor-
gestellt. 
Aufgrund der günstigen Absatzsituation für Fichten-
Stammholz hatte sich die Forstverwaltung dazu entschie-
den, den Holzeinschlag im Jahre 2025 auf 5526 Festmeter 
anzuheben. Der Gemeindewald ist nach wie vor gut mit 
Altholz bevorratet, so dass der Mehreinschlag problemlos 
zu verantworten ist. Erfreulich gering fiel der Anteil an zu-
fälligen Nutzungen aus. Lediglich 43 Festmeter (Fm) an 
Sturmholz mussten aufgearbeitet werden und auch der 
Käferholzanfall lag mit 280 Fm nur unwesentlich über dem 
Vorjahresniveau.
Bei den Aufforstungen wurde die Gemeinde zum wieder-
holten Male durch ehrenamtliche Helfer unterstützt.  Das 
Consultingunternehmen „Wavestone“ pflanzte wieder ein-
mal 500 Rotbuchen und der Albverein hat am Warzen-
stein bei einer Erstaufforstung 975 Bäume in den Boden 
gebracht. Insgesamt gewinnt die Pflanzung wieder zuneh-
mend an Bedeutung. Da nur über diesen Weg eine größe-
re Vielfalt an Baumarten eingebracht werden kann. Dies 
ist für die Diversifizierung unserer Wälder und die damit 
einhergehende Unsicherheit in Bezug auf den Klimawan-
del essentiell. Alle Pflanzungen müssen weiterhin vor Ver-
biss durch das Rehwild geschützt werden. Daher wurden 
373 Wuchshüllen ausgebracht und auf 0,5 ha Zäune neu 
gebaut. In gleicher Weise mussten alte Kunststoffwuchs-
hüllen (723 Stück) und nicht mehr notwendige Zäune (0,7 
ha) abgebaut werden. 
Um die Säureeinträge aus der Luft abzupuffern wurde im 
Forstrevier Böhmenkirch eine größere Kalkungsmaßnah-
me durchgeführt. Im Gemeindewald erhielten der Leispel, 
die Rauhwies und der südwestliche Teil des Ochsenhaus 
eine Bodenschutzkalkung auf insgesamt 51,4 ha. Der 
Schwerpunkt der Kalkung fand allerdings im Privatwald 
des Gewanns „Hinterer Wald“ auf 82 ha statt. 
Eingeschlagene Sortimente in der Übersicht:
•	 Fichte Stammholz	 39 %
•	 Fichte Kilbe		    6 %
•	 Fichte Gipfel		   5 %

•	 Fichte Fixlängen	 29 %
•	 Fichte-Industrieholz	   7 %
•	 Laub-Stammholz	   3 %
•	 Laub-Brennholz	   3 %
•	 Hack-Rohholz	   4 %
•	 Derbholz i. Reisig	   4 %
Im Jahre 2025 war die Böhmenkircher Forstwirtpartie wie-
der einsatzfähig. Daher wurde das Fichten-Starkholz mo-
tormanuell durch die Forstwirte aufgearbeitet. Dies spie-
gelt sich am Anteil des Fichten-Stammholz mit 39% des 
Gesamteinschlages wider. Nach wie vor, und dies wird 
sich auch in Zukunft nicht ändern, werden Durchforstun-
gen, vor allem solche in Schwachholzbeständen, mechani-
siert durch Unternehmer aufgearbeitet. Der Anteil solcher 
Bestände wird sich mit schwindenden Altholzbeständen in 
den nächsten Jahren sukzessive erhöhen. Auffallend ist 
der geringe Anteil des aufgearbeiteten Laubholzes, trotz 
steigender Laubholzanteile in den Beständen. Neben einer 
geringeren Nachfrage nach Brennholz spielen hier wald-
bauliche Entscheidungen eine wichtige Rolle. So wird die 
Fichte in den meisten Fällen zugunsten des Laubholzes 
entnommen.
Als maßgebliche Größe für die Einnahmen fielen die Holz-
erlöse erfreulich hoch aus. Derzeit werden für Fichten-
Sägeholz Höchstpreise bezahlt. Daher und aufgrund des 
Mehreinschlages, stiegen die Einnahmen deutlich an.
Die Ausgaben hingegen entsprechen im Wesentlichen der 
Planung. Hier gab es zwar Verschiebungen die unterm 
Strich aber nicht zu Mehrkosten führten.  
Enthalten sind hier die Personalkosten die mit 122.480 € in 
dieser Höhe zu erwarten war.
Revierleiter Wolfgang Mangold sprach an dieser Stelle 
den Forstwirten Leonie Betz und Joel Allstaedt, sowie der 
Steinenkircher Partie um Werner Niederberger, Günter 
Mayer und Johannes Rösch den Dank für die geleistete 
Arbeit aus. 
Der Überschuss übertraf mit 270.852 € aufgrund der vor-
genannten Faktoren die Planung deutlich.
Einnahmen und Ausgaben 
im Gemeindewald Böhmenkirch (in Tsd. €):
	 Planung	 Vollzug	 Planung
	 FWJ 2025	 FWJ 2025	 FWJ 2026
Einnahmen aus Holz	 306 Tsd	 516 Tsd	 344 Tsd
Sonstige Einnahmen	 89 Tsd	 94 Tsd	 71 Tsd
Gesamteinnahmen	 427 Tsd	 610 Tsd	 415 Tsd
Lohnkosten	 160 Tsd	 122 Tsd	 135 Tsd
Fremdleistungen	 99 Tsd	 118 Tsd	 93 Tsd
Materialkosten	 18 Tsd	 26 Tsd	 31 Tsd
Verwaltungskosten	 66 Tsd	 73 Tsd	 75 Tsd
Gesamtausgaben	 343 Tsd	 339 Tsd	 334 Tsd
Überschuss	 52 Tsd	 271 Tsd	 81 Tsd
Holzeinschlag im Gemeindewald Böhmenkirch
Gesamteinschlag	 4830 Fm	 5526 Fm	 5010 Fm
Kulturen- und Bestandespflege
Neubegründung	 0,7 ha	 1,0 ha	 0,7 ha
Jungbestandspflege	 6,5 ha	 17,3 ha	 6,5 ha
Zaunbau	 0,2 ha	 0,5 ha	 0,2 ha
Wuchshüllen + 
Drahthosen	 450 St.	 373 St.	 330 St.
Die Planung für das Jahr 2026 wurde auf Grundlage der 
alten Forsteinrichtung und der im Sommer 2025 geltenden 
Holzpreise erstellt. Beides wird sich aller Voraussicht nach 
dieses Jahr ändern. Ein deutlicher Preisrückgang für Fich-
ten-Rundholz ist derzeit noch nicht in Sicht, auch wenn 
der Druck der Sägeindustrie zu Preissenkungen zunimmt. 
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Daher kann von deutlich höheren Holzerlösen als in der 
Planung hinterlegt ausgegangen werden. Außerdem wird 
sich sehr wahrscheinlich der jährliche Einschlag im Zuge 
der Forsteinrichtungserneuerung erhöhen. Letzteres muss 
durch den Gemeinderat an einem separaten Sitzungster-
min noch beschlossen werden. Der Fokus wird auf jeden 
Fall auch im Jahre 2026 im pflegerischen Bereich liegen. 
Weiterhin gilt vor allem in unserem größten Walddistrikt, 
dem Ochsenhau, die Vielfalt, Vitalität und Stabilität der Be-
stände durch entsprechende Pflege und Beimischung an-
derer Baumarten zu erhöhen. 
In Bezug auf die bestehenden Altholzvorräte wollte Ge-
meinderat Philipp Elwert wissen, ob dieses Holz auch bei 
sinkenden Preisen eingeschlagen werden muss. Dies, so 
der Förster, ist derzeit zwar nicht absehbar, man könnte 
aber das Altholz ohne Probleme zwei bis drei Jahre zu-
rückhalten, um auf bessere Preise zu hoffen. Gemeinde-
rat Manuel Ziller erkundigte sich über die Alternativen zur 
Fichte im konstruktiven Bereich. Möglichkeiten, Laubholz 
im diesem Bereich einzusetzen werden derzeit im Tech-
nikum Laubholz bei Bartenbach erforscht. Die Fichte in 
nächster Zukunft durch eine andere Baumart zu ersetzten, 
dürfte sehr schwierig werden. Selbst die vielversprechen-
de Douglasie kann deren Platz in absehbarer Zeit nicht 
einnehmen. Aktuell gibt es im süddeutschen Raum noch 
große Vorräte an Fichte. Ob dies in Zukunft noch der Fall 
sein wird und ob die Fichte insgesamt eine Zukunft bei uns 
hat, hängt davon ab, ob wir es schaffen den Klimawandel 
auf ein vertretbares Maß zu beschränken.
Größere Diskussionen löste die jagdliche Situation im 
Gemeindewald aus. Nach Ansicht der im Rat vertrete-
nen Waldbesitzer hat sich an den überhöhten Rehwildbe-
ständen in keinster Weise etwas verändert. Nach wie vor 
herrscht starker Verbiss an nicht geschützten jungen Bäu-
men. Dies konnte durch die Forstleute bestätigt werden. 
Es gäbe durch eine Änderung des Verpachtungsprinzips 
Möglichkeiten eine verstärkte Bejagung herbei zu führen. 
Dies, so die Förster, würde aber sicher für viel Unmut in 
der Jägerschaft sorgen. Vielmehr, so die Empfehlung, 
sollte über Gespräche, speziell auch von Seiten der Ge-
meinderäte, auf die Jäger eingewirkt werden, um die Reh-
wilddichte zu reduzieren. Mit Verweis auf den anstehenden 
Termin zur Vorstellung der Forsteinrichtungserneuerung 
des Gemeindewaldes Böhmenkirch am 24. April und dem 
Wunsch, dass an diesem Termin möglichst alle Räte teil-
nehmen, beschloss Forstamtsleiter Thomas Maier die Prä-
sentation.
Der Gemeinderat stimmte abschließend dem Vollzug des 
Forsthaushaltes 2025 und dem vorgeschlagenen Plan für 
das Jahr 2026 einstimmig zu.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für unser diesjähriges Ferienprogramm suchen wir wie-
der engagierte Helferinnen und Helfer, die Lust haben, 
Kindern und Jugendlichen eine schöne Ferienzeit zu er-
möglichen. Ob mit einer eigenen Idee für eine Aktion 
oder als Unterstützung bei bestehenden Angeboten – 
jede Hilfe ist herzlich willkommen!
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, 
freuen wir uns sehr über Ihre Teilnahme. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
20. April 2026. Nähere Auskünfte er-
teilt Frau Krieger unter 07332 9600-32.
Gemeinsam können wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für unsere jungen Teilnehmer gestalten.
Vielen Dank für Ihr Engagement!

Schülerferienprogramm

Keine Angst vor Palliativmedizin
Vortrag von Dr. med. Wolfgang Schröder
Wenn wir den Begriff Palliativmedizin hören, denken 
viele Menschen zunächst an das Lebensende – und 
oft auch an Angst, Unsicherheit oder Hilflosigkeit. Doch 
genau hier setzt die Palliativmedizin an: Sie möchte 
nicht nur Krankheiten behandeln, sondern vor allem die 
Lebensqualität schwerkranker Menschen verbessern, 
Schmerzen lindern und sie sowie ihre Angehörigen 
ganzheitlich begleiten.
Unter dem Titel „Keine Angst vor Palliativmedizin“ zeigt 
Dr. Wolfgang Schröder, erfahrener Palliativmediziner 
und Leitender Oberarzt der Palliativstation in der ehe-
maligen Helfenstein Klinik und aktuell am Alb Fils Kli-
nikum, dass es dabei nicht um das Aufgeben von Hoff-
nung geht, sondern um Würde, Selbstbestimmung und 
menschliche Zuwendung in einer besonders sensiblen 
Lebensphase.  Zudem informiert er sie über die aktu-
ellen Möglichkeiten für ambulante und stationäre Hilfs-
möglichkeiten im Bereich der Palliativmedizin.
Datum:	 Mittwoch, 15. April 2026
Uhrzeit:	 14:00 Uhr
Veranstaltungsort: 	Feuerwehrmagazin Böhmenkirch
Bei Brezeln und Kaltgetränken freuen wir uns wieder 
über viele Besucher zu diesem interessanten Vortrag. 
Jürgen Lenz	 Roland Lang	 Monika Fischer

                      Gemeinsam gut älter werden

Susanne Prinz
Krankenschwester,
Case Managerin (DGCC)
Telefon 07161 202-4008

Carmen Günzel
Krankenschwester,
Case Managerin (DGCC)
Telefon 07161 202-4007

Beratung rund um die Themen
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Neutral, umfassend,
individuell und kostenlos

Mögliche Hilfs- und Entlastungsangebote, ambulante, 
teilstationäre & stationäre Hilfen, Leistungen der Kran-
ken- & Pflegeversicherung, rechtlichen Vorsorge.
Wir möchten Ihnen helfen, Lösungswege für Ihre per-
sönliche Situation zu finden.
Sprechzeiten: 
Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr    Mo, Di, Do: 14.00 - 15.00 Uhr
Wir beraten Sie gerne telefonisch, persönlich im Pfle-
gestützpunkt Standort Geislingen und bei Bedarf bei 
Ihnen zu Hause. 

Susanne Prinz und Carmen Günzel
Landratsamt Göppingen/Standort Geislingen, 4. Stock 
der Helfenstein Klinik Geislingen, Zimmer 4.06 und 4.01
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de
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Problemstoffsammlung 2026
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
führt im April 2026 wieder eine kreisweite Sammlung von 
Problemstoffen aus Haushalten durch. 

!!Achtung: Terminänderung in Steinenkirch!!
Montag, 13. April 2026
Steinenkirch	 Beim Rathaus	 18:30 - 19:00 Uhr
Termin für
Böhmenkirch, Treffelhausen und Schnittlingen:
Mittwoch, 15. April 2026
Böhmenkirch	 Parkplatz beim Friedhof, Mackstraße	
		  15:45 - 16:45 Uhr
Treffelhausen	 Parkplatz ehem. Gaststätte Lamm, 	
		  Hubstraße 4
		  17:00 - 17:25 Uhr
Schnittlingen	 Im Hetzenloch (Wendehammer)	
		  17:40 - 18:05 Uhr

Folgende Problemstoffe werden angenommen:
•	 Batterien (Auto- und Haushaltsbatterien), 
	 unbeschadete Lithium-Ionen-Batterien bis 500 g 
	 (keine Fahrradakkus, Rücknahme über Fachhändler 
	 oder bei der Firma ETG)
•	 Farb- und Lackreste
•	 Haushalts- und Hobbychemikalien
•	 Leuchtstoffröhren
•	 Lösungsmittelhaltige Produkte 
	 (z. B. Verdünner, Klebstoff, Fugendichtungsmittel)
•	 PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
•	 Holzschutz-, Pflanzenschutz- und 
	 Schädlingsbekämpfungsmittel
•	 Quecksilberhaltige Mess- und Schaltinstrumente 
	 (z. B. Thermometer)
•	 Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel 
	 (z. B. Allzweckreiniger, Sanitärreiniger, 
	 Metallputzmittel, Entkalker)
•	 Spraydosen mit Restinhalt
•	 Feuerlöscher
•	 Altöl nur in kleinen Mengen, max. 10 Liter 
	 (Der Händler, bei dem es gekauft wurde, muss es kos-

tenlos zurücknehmen. Die Entsorgungskosten haben 
Sie bereits mit dem Kaufpreis bezahlt.).

Diese Stoffe können kostenlos in haushaltsüblichen 
Mengen abgegeben werden.

Nicht angenommen werden:
•	 Akkus aus Kleinelektrofahrzeugen
	 (z. B. Fahrrad-Akkus, Akkus aus E-Scootern)
•	 Gasflaschen
•	 Asbesthaltige Abfälle und Mineralfaserabfälle
•	 Problemabfälle aus Gewerbebetrieben

Um einen reibungslosen Verlauf der Sammlung zu ge-
währleisten und unnötige Wartezeiten zu vermeiden, soll-
ten bei der Anlieferung folgende Punkte beachtet werden:
•	 Die Abfälle dürfen nicht vor Eintreffen der Sammelfahr-

zeuge am Sammelplatz abgestellt werden. Die teilwei-
se hochgiftigen Substanzen können für spielende Kin-
der lebensgefährlich werden.

•	 Problemstoffe müssen in verschlossenen Behältnis-
sen, möglichst in den Originalverpackungen, angelie-
fert werden. Anliefergefäße werden ggf. einbehalten. 
Abfälle in offenen Gefäßen werden nicht angenommen.

•	 Die Behälter dürfen maximal 20 Liter groß und 30 
Kilogramm schwer sein.

•	 Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dür-
fen nicht miteinander vermischt werden.

•	 Die Abfälle werden durch das fachkundige Begleitperso-
nal geprüft. Dadurch kann es zu Wartezeiten kommen.

Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Ge-
fährdungspotential für die Umwelt, wenn sie nicht fach-
gerecht entsorgt werden. Wer sich an der Problemstoff-
sammlung beteiligt, leistet somit einen aktiven Beitrag 
zum Umweltschutz. 
Außerhalb der mobilen Sammlungen können Privatper-
sonen schadstoffhaltige Abfälle bei der Firma ETG in 
Göppingen-Holzheim kostenlos abgeben (Montag – Frei-
tag 07:30 – 16:45 Uhr).

  ● Grüngutplatz Treffelhausen
  Öffnungszeiten:
  April - Oktober  	 Dienstag	   14:00 - 18:00 Uhr
	 Donnerstag	  15:00 - 19:00 Uhr
	 Samstag	   13:00 - 18:00 Uhr    

  ● Wertstoffhof Böhmenkirch 
     beim Bauhof, Friedhofstr. 19
  Öffnungszeiten:	Dienstag	   16:00 - 18:00 Uhr
 	 Freitag  	   14:00 - 18:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen

Jetzt Brennholz Restposten günstig sichern!
Auch wenn bereits der Frühling Einzug hält, bietet die Holzverkaufstelle Göppingen allen Interessenten eine letzte Mög-
lichkeit, sich tolle Brennholz-Restposten frei Wald aus der aktuellen Einschlagssaison zu sichern! Nutzen Sie einfach 
unseren HOLZFINDER (www.holzfinder.de), um schnell und einfach Brennholzpolter ganz in Ihrer Nähe zu finden und 
direkt einzukaufen.
Für alle, welche noch gut bevorratet sind und erst nächstes Jahr neues Brennholz suchen, verweisen 
wir bereits jetzt auf die Möglichkeit der Vorbestellung ab dem 1. September 2026.
Einfach den QR Code scannen 
und direkt zum HOLZFINDER gelangen.

Das Forstamt informiert:
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Start der Schulungsreihe für Familienpaten 
und -patinnen ab 20. April 2026
Ein Lächeln, eine Umarmung, eine helfende Hand. Fami-
lienpatinnen und -paten bereichern das Leben anderer Fa-
milien und verschenken das Wertvollste, was sie haben: 
ihre Zeit, ihr Engagement und ihre Erfahrung.
Familienpatinnen und -paten unterstützen Familien in un-
terschiedlichen Lebenslagen. Sie entlasten ganz praktisch 
im Alltag und helfen ihnen, eigene Ressourcen zu nutzen. 
Durch ihre verlässliche, niederschwellige und bedürfnis-
orientierte Begleitung fördern sie Stabilität, Wohlbefinden 
und positive Momente.
Sind Sie auf der Suche nach einem Ehrenamt, wollen 
Sie Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen teilen und Familien 
stärken und unterstützen? Dann sind Sie genau hier rich-
tig! Die Schulungsreihe startet am 20. April 2026 und 
umfasst sechs Termine (20.04., 27.04., 08.05., 11.05., 
18.05., 22.05.2026), die jeweils von 16 bis 19 Uhr im 
Haus der Familie in Geislingen stattfinden.

Landratsamt Göppingen
informiert

Online-Vortrag: 
Der erste Brei – entspannt in die Beikostzeit
Wenn das Baby etwa sechs Monate alt ist, beginnt für 
viele Familien eine spannende neue Phase: Der erste Brei 
steht an. Doch mit dem Beikoststart ziehen oft auch viele 
Fragen am Esstisch ein. Um Eltern in dieser Zeit Sicherheit 
zu geben, findet am Donnerstag, 16. April 2026 von 9.00 – 
ca. 10.30 Uhr der Online-Vortrag „Der erste Brei – Ent-
spannt in die Beikostzeit“ statt.
Im Rahmen der digitalen Veranstaltung gibt die BEKI- 
Referentin Doris Neumann Antworten auf die wichtigsten 
Fragen junger Eltern: 
• 	Der richtige Zeitpunkt: Wann ist der optimale Startschuss 

für die Beikost? 
•	 Die Mischung macht’s: Wie sieht die ideale Zusammen-

setzung der Breie aus, um das Baby bestmöglich zu ver-
sorgen? 

• 	Selbstgekocht vs. Gläschen: Was sind die Vor- und 
Nachteile von Fertigprodukten im Vergleich zur eigenen 
Küche? 

• 	Qualitätscheck: Sind Bio-Lebensmittel für Säuglinge 
wirklich ein Muss?

• 	Veggie-Baby: Ist eine vegetarische Ernährung bereits im 
ersten Lebensjahr sicher und möglich?

Der Vortrag richtet sich an alle Eltern, Großeltern und In-
teressierten, die fundierte Informationen fernab von My-
then suchen. Im Anschluss an die Präsentation besteht die 
Möglichkeit, individuelle Fragen zu stellen.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet 
benötigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer 
oder Ähnliches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weite-
ren Informationen erfolgt 1 - 2 Tage vor der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich per E-Mail unter landwirtschafts-
amt@lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse an (Name, 
Vorname, Adresse, Telefon, E-Mail) an.
Ansprechpartnerin Landwirtschaftsamt
Helga Sautter-Schöll
Telefon 07161 202-2543, Telefax 07161 202-2590
E-Mail landwirtschaftsamt@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de

26 Jahre nach Lothar - 
unterschiedliche Waldentwicklungen im Fokus
Am 26. Dezember 1999 fegte der Orkan "Lothar" über 
Baden-Württemberg hinweg und hinterließ auch in den 
Wäldern des Landkreises Göppingen massive Schäden. 
Zahlreiche Bäume fielen dem Wintersturm zum Opfer. 
Wie sehen die verwüsteten Flächen von damals heute, 26 
Jahre später aus?
Revierleiter Gottfried Schön und Försterin Berit Haag zei-
gen Ihnen im Rahmen dieser Fortbildung drei ganz unter-
schiedliche Waldbilder auf ehemaligen Lotharflächen. Ge-
meinsam blicken wir auf die Maßnahmen der vergangenen 
26 Jahre zurück und wagen zugleich einen Ausblick auf 
die mögliche Zukunft dieser Wälder.
Für wen?	 Erwachsene 
Treffpunkt: 	 Parkplatz im Buch, Geislingen-Weiler
Wann:		  Freitag, 17.04.2026, 14.00 - 16.00 Uhr  
Kosten:	    	 kostenfrei
Details und Anmeldung unter: 
www.lkgp.de/termine-forstamt oder unter 07161 202-2401

Rentenversicherung

Interessierte können sich bei den Ansprechpersonen der 
Frühen Hilfen Göppingen unter der Telefonnummer 07161 
202-4223 melden.
Ansprechpartnerin 
Kreisjugendamt Göppingen - Frühe Hilfen
Katja Lung
Telefon: 07161 202-4223, E-Mail: k.lung@lkgp.de
www.fruehe-hilfen.landkreis-goeppingen.de
www.landkreis-goeppingen.de

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services 
und täuschend echt aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und 
Kunden vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung 
dem offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung 
ähneln. Teilweise wird auf den Seiten auch das Logo der 
Deutschen Rentenversicherung imitiert. Auf den ersten 
Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es sich nicht um 
die offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern um 
die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der 
Leistungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbie-
tet. Meist handelt es sich um Rentenauskünfte und Ren-
teninformationen, Versicherungsnummernachweise und 
Bescheinigungen über die Höhe der gezahlten Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversiche-
rung grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen 
und Rentner können entsprechende Dokumente und Ser-
vices direkt über die offiziellen Online-Services der Ren-
tenversicherung anfordern – ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine 
Gebühr anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müs-
sen jedoch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag 
der Deutschen Rentenversicherung handeln. Ein Blick ins 
Impressum kann helfen: Häufig finden sich dort Hinweise 
auf private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.
Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible 
persönliche Informationen. Kundinnen und Kunden soll-
ten daher besonders sorgfältig prüfen, auf welcher Inter-
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netseite sie sich befinden. Insbesondere bei der Nutzung 
von Suchmaschinen heißt es wachsam zu sein: Angebote 
gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr prominent 
angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internetseite 
der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de.
Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und 
Prävention ausschließlich direkt über die offiziellen Online-
Services der Rentenversicherung zu erledigen. So lassen 
sich unnötige Kosten vermeiden und persönliche Daten 
besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich auch telefo-
nisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 24 
an die Rentenversicherung wenden oder auf anderen We-
gen Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.
Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer 
wieder tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Ange-
bote von Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. 
Sie verlangen Gebühren für Leistungen, die direkt bei den 
zuständigen Institutionen in der Regel kostenlos erhältlich 
sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen 
der Rentenversicherung und anderen offiziellen Dokumen-
ten gegen Gebühr anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Web-
seite unter www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel 
„Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, Dokumente online: 
Vorsicht, Fallen!“

Relevantes Wissen über die Betriebsprüfung: 
Jetzt zum Arbeitgeber-Seminar anmelden
Kostenfreie regionale Angebote 
zu aktuellen Betriebsprüfungsthemen
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und 
gesetzliche Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist 
es für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungs-
stelle herausfordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 
Damit beispielsweise die Beschäftigten richtig angemeldet 
oder Beiträge fehlerfrei berechnet werden, bietet die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
kostenfreie Arbeitgeber-Seminare im Präsenz- und Online-
Format an. Die Expertinnen und Experten des Rentenver-
sicherungsträgers vom Betriebsprüfdienst informieren über 
ein breites Spektrum an prüfungsrelevanten Themen und 
ergänzen ihr Angebot durch einen Exkurs zur sogenannten 
Aktivrente. Ab sofort können sich interessierte Arbeitge-
ber, Personalverantwortliche oder Steuerberatende für die 
dreistündigen Arbeitgeber-Seminare unter www.drv-bw.de/
arbeitgeberseminare anmelden.
Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige 
Beschäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt
Komprimierte Informationen und Detailwissen zu aktuellen 
Änderungen beim Minijob, der kurzfristigen Beschäftigung 
und E-Mobilität sowie deren Auswirkungen. Eine dieser 
Änderungen ist beispielsweise: Ab dem 1. Juli können 
Minijobber einmalig eine zuvor erklärte Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht durch einen schriftlichen An-
trag aufheben.
Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher 
beurteilen, richtig entscheiden
Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung 
kann sehr komplex sein. Insbesondere bei unklaren Sach-

verhalten ist eine zeitnahe Klärung wichtig, um diesen ab-
schließend bearbeiten zu können. Gezeigt wird, wie Arbeit-
geber mit unklaren Sachverhalten umgehen sollten und 
wer Sie dabei unterstützen kann.
Zudem erklären die Profis das Zusammenspiel von Be-
triebsprüfung, Einzugsstellen und der Clearingstelle der 
Deutschen Rentenversicherung Bund sowie welche Ent-
scheidungen von diesen Versicherungsträgern getroffen 
werden.
Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote 
des Firmenservice
Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was bedeu-
tet diese Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Beschäf-
tigte? Für viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer rückt 
die Altersrente immer näher. Dadurch erreichen Arbeitge-
ber vielleicht viele weitere Fragen aus ihrer Belegschaft. 
Die DRV BW bietet deshalb einen Überblick zum Thema 
Altersrente an. Des Weiteren stellt der Firmenservice sei-
ne Unterstützungsangebote für Arbeitgeber und Abrech-
nungsstelle vor.
Termine und Anmeldung
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV 
BW landesweit vom 21. April bis 7. Juli 2026 als Präsenz- 
und Online-Termine an. Dieses Jahr finden fünf Präsenz-
termine in allen Regionen als Vormittagstermine von 9.30 
bis 12.30 Uhr statt. Die Online-Termine werden entweder 
vormittags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags 
vom 13.30 bis 16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind 
kostenfrei. Anmeldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeber-
seminare
Weitere Angebote 
für Unternehmen in Baden-Württemberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und 
informiert der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den 
Bereichen gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvor-
sorge sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. 
Mit insgesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern 
in Baden-Württemberg ist das Team in jeder Region gut 
vertreten und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unter-
nehmen. Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. 
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice
Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben
Melden Sie sich zum Arbeitgeber-Newsletter unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeber an.

Termine Café Weltweit 2026: 10.04. / 24.04. / 22.05.
Ein herzliches Willkommen im Café Weltweit in der 
evangelischen Lutherkirche, Am Hungerberg 2, zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
• 	Geflüchtete Kinder und Familien aus den verschie-

densten Ländern, die in Böhmenkirch und in den Teil- 
gemeinden ein neues Zuhause gefunden haben.

• 	Interessierte Bürger der Gemeinde, die sich informie- 
ren und vielleicht sogar engagieren wollen.

Öffnungszeiten: alle zwei Wochen, von 16 - 18 Uhr.
Auch die Kleiderkammer ist an diesen Öffnungstermi- 
nen zugänglich.
Bei Fragen: Hedwig Armbrust-Lang / 07332 8272.

Wir suchen für eine Flüchtlingsfamilie ein ausklapp-
bares Schlafsofa für 2 erwachsene Personen.
Angebote gerne telefonisch an Helga Fischbach, Tel. 6768.
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Öffnungszeiten über Ostern
Die Bibliothek bleibt von Karfreitag, den 3. April 2026 
bis Ostermontag, den 6. April 2026 geschlossen!
Wir wünschen allen Lesern ein Frohes Osterfest!

Besuch in der Bibliothek
Bereits am Donnerstag, den 19. März 2026 kam die 
Klasse 2a zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Aubele zu 
Besuch in die Bibliothek „Im Kronenhof“.
Nach der Einführung in Klasse 1 geht es bei der Führung 
in Klasse 2 um die Möglichkeit auch die Onleihe zu nut-
zen und die Kinder nochmals intensiver in die Nutzung 
der Bibliothek einzuführen. Dazu las Bibliotheksleiterin 
Andrea Busch den Kindern das Buch „Ein Passwort für 
die Pippilothek“ vor indem es um die Nutzung der Onlei-
he geht. 
Die Kinder waren sich einig, dass ein „richtiges“ Buch 
schöner ist zum Lesen, aber die Möglichkeit über die On-
leihe auch Hörbücher zu hören fanden alle spannend. Im 
Anschluss ging Frau Busch nochmals genauer auf die 
Sortierung der Kindersachbücher ein. Natürlich durften 
alle Kinder auch Bücher für zu Hause ausleihen.
Die Mitarbeiterinnen der Bibliothek freuen sich auf eure 
Besuche!

Foto: 
©FTGRF Fotodesign

Öffnungszeiten:
Dienstag		  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag		  15.00 - 19.00 Uhr
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 - 12.00 Uhr

Telefon: 07332 9600-66 / Fax: 07332 9600-40
E-Mail: bibliothek@boehmenkirch.de

www.bibliothek.boehmenkirch.de

Bibliothek “Im Kronenhof”

Kindertheater – Pippi Langstrumpf	
Vergangenen Mittwoch war im Steinenkircher Dorfhaus 
ganz schön was los!
Die Bibliothek engagierte das Puppentheater Maatzam-
ba aus Degenfeld mit ihrem Stück „Pippi Langstrumpf“. 
Da die Vorstellung um 15 Uhr schon innerhalb kürzes-
ter Zeit ausverkauft war, organsierte die Bibliothek noch 
eine zweite Vorstellung um 16.30 Uhr. Auch diese Vor-
stellung war fast ausverkauft.
So sahen ca. 190 große und kleine Besucher das Stück 
über Pipi Langstrumpf und ihre Freunde Tommi und An-
nika. Die drei Freunde wollten zusammen ins Puppen-
theater gehen aber die zwei Gauner Donner-Karlsson 
und Blom hatten ganz andere Pläne. Sie raubten Pippi 
ihre Tasche voller Goldmünzen, aber da haben sie sich 
mit der Falschen angelegt. Schließlich ist Pippi ganz 
schön schlau und das stärkste Mädchen der Welt!
Das Theaterstück wurde von Elena und Romano Maatz 
gespielt.

Lesung mit Anna Merati 
Tod im Piemont – Weißer Trüffel, schwarzer Tod
Am Freitag, den 24.04.2026 kommt Autorin Anna Merati 
zu Besuch in die Bibliothek „Im Kronenhof“. Im Gepäck 
hat sie ihren neuen Krimi „Weißer Trüffel, schwarzer 
Tod“. Es ist bereits der zweite Band der Krimireihe „Tod 
im Piemont“.
Ob sie Annas Tod im Kaffeesatz 
gelesen hätte? Diese Frage kann 
Café-Betreiberin Sofia Dalmasso 
nun nicht mehr beantworten, denn 
die Marktfrau wird ermordet aufge-
funden, bevor Sofia ihr die Zukunft 
vorhersagen kann. Commissario 
Alessandro Ranieri übernimmt die 
Ermittlung. Doch auch wenn der 
Fall bei Sofias Freund in besten 
Händen ist, schadet es sicher nicht, 
eigene Nachforschungen anzustel-
len. Und so führen ihre Recherchen 
Sofia vom Lago Maggiore nach 
Alba, wo weiße Trüffel und dunkle 
Geheimnisse vergraben liegen ...
Anna Merati hat während ihres 
Studiums einige Monate in Ober-
italien verbracht. Seitdem lässt das 
Land sie nicht mehr los, vor allem 
die Region Piemont und der Lago 
Maggiore haben es ihr angetan.
Bei der Lesung wird die Autorin 
musikalisch von ihrem Partner be-
gleitet.
Freitag, den 24.04.2026
Beginn: 19.30 Uhr
VVK: 6,00 € / AK: 8,00 €

Fotos: Bibliothek
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Kontakt: vhs@boehmenkirch.de

Volkshochschule 
Böhmenkirch

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
261-201 
Mundharmonika-Aufbaukurs 6. Semester
montags, ab 20.04.2026; 5-mal
17.45 - 19.15 Uhr
Neues Schulhaus, Raum 9
Gebühr 47,00 €
Kursleitung: Jochen Reißmüller 
Der Kursleiter Jochen Reißmüller hat bei der VHS Böh-
menkirch im Herbst 2002 seinen allerersten Mundhar-
monika-Kurs angeboten. Bald darauf wurde er haupt-
beruflicher Mundharmonika-Dozent und -Autor und ist 
seither an vielen Volkshochschulen, Musikschulen und 
bei Vereinen tätig. 
Dieser Aufbaukurs richtet sich an alle, die bereits mit 
den Strichen und Punkten des „Happy-Harmonica-
Systems“ vertraut sind. Quer-Einsteiger mit Vorkennt-
nissen sind willkommen!
Es werden Kenntnisse vermittelt und geübt, die zur ei-
genen spielerischen Betätigung und zur selbständigen 
Weiterführung vorbereiten. Es wird sicherlich wieder 
viel Spaß machen, zusammen mit dem Dozenten zur 
rhythmischen Playbackbegleitung viel zu Musizieren 
und den Klangreichtum dieses Hosentascheninstru-
ments zu erleben.
Bitte mitbringen: vorhandene Übungsblätter, Bleistift 
und was zu trinken. Bitte Bluesharmonikas in C-, G- 
und Bb mitbringen! Harps können beim Dozenten im 
Kurs erworben werden.

261-502
KI im Alltag - 
Ihr digitaler Assistent für mehr Lebensqualität
Mittwoch, 22.04.2026, 
18.00 - 20.30 Uhr
Online-Kurs, Gebühr 28,00 €
Kursleitung: Arno Schimmelpfennig
In einer Zeit, in der künstliche Intelligenz zunehmend 
unseren Alltag prägt, möchte ich Ihnen einen innova-
tiven Kurs vorstellen. Als Experte für KI und digitales 
Marketing biete ich einen praxisnahen Kurs an, der ih-
nen zeigt, wie sie KI gewinnbringend in ihrem täglichen 
Leben einsetzen können. Der Kurs richtet sich an alle 
jeden Alters, die ihren Alltag effizienter und angeneh-
mer gestalten möchten – ohne Vorkenntnisse. Kursin-
halte werden anhand einer unterhaltsamen Geschichte 
vermittelt, wie KI in verschiedenen Lebenssituationen 
helfen kann. Von der kreativen Nutzung von Essens-
resten über intelligentes Dating bis hin zur Reisepla-
nung – die Teilnehmer erlernen praktische Anwendun-
gen, die ihnen Zeit und Energie sparen.
In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie KI sinnvoll, 
sicher und verantwortungsvoll nutzen – egal ob zur 
Ideenfindung, als Schreibhilfe oder zur Recherche.
Das lernst du:
- Was KI wirklich kann (Mythencheck)
- Praktische Anwendung für Recherche und Textarbeit
- Grenzen, Datenschutz & ethische Aspekte
Wichtig: Auch für „Neulinge“ geeignet.

Gruppen 1 und 3
Alterszug
Am Freitag, den 10. April 2026 findet für die Gruppen 1 
und 3 sowie für den Alterszug eine Übung statt. Dienstbe-
ginn pünktlich um 20:00 Uhr.

Kommandant Freihalter

Freiwillige Feuerwehr
Böhmenkirch

Abteilung Böhmenkirch und Heidhöfe

Einladung 
zur offiziellen Fahrzeugübergabe unseres MLF
Am Ostermontag, den 6. April 2026, möchten wir die Be-
völkerung ganz herzlich zur offiziellen Übergabe unse-
res neuen Mittleren Löschfahrzeugs (MLF) einladen.
Der Festtag beginnt um 10:30 Uhr mit einem Gottes-
dienst, anschließend findet die Fahrzeugsegnung sowie 
die offizielle Fahrzeugübergabe statt.
Im Anschluss laden wir die gesamte Bevölkerung zu einem 
gemeinsamen Mittagstisch mit Schnitzel und Schweine-
braten ein. Am Nachmittag gibt es außerdem Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Atmosphäre.
Wir freuen uns sehr, diesen besonderen Anlass gemein-
sam mit Ihnen zu feiern!

Abteilungskommandant Frank Hofelich

Abteilung Steinenkirch

Gefunden:
• 	Fußball EURO2024		  	
	 Bauplatz, Hornbergstr. 1, Böhmenkirch     26.03.2026
Sollten Sie der Eigentümer der oben genannten Fundmel-
dungen sein, so melden Sie sich bitte auf dem Rathaus in 
Böhmenkirch – Bürgerbüro. Bitte bringen Sie zur Abholung 
die vorgesehene Gebühr von 5,50 Euro mit.

Fundamt

Katzenfund

Dem Katzenschutz Göppingen-Donzdorf wurde folgendes 
Tier übergeben: 
•	 03.02.2026
	 Katze, Europäisch Kurzhaar, weiblich,
	 Name im Katzenschutz: Lore,
	 grau, braun-weiße Schwanzspitze, ca. 2024 geboren,
	 Fundort: Böhmenkirch-Heidhöfe
Nähere Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer: 
07162 - 21120.

Hier könnte IHRE
ANZEIGE stehen!

Hunde
gehören nicht auf den Kinder

spielpla
tz

Ist Ihre HAUSNUMMER
gut erkennbar angebracht?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder durch den Rettungsdienst sein!

Fair fahren - Kinder haben keine Bremse!

Halte unser
Ortsbild sauber!
Benütze Papierkörbe
oder Abfalleimer!

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!
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NOTRUF POLIZEI        	   110
NOTRUF FEUERWEHR, 	
RETTUNGSDIENST       112
ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
(allgemein, kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
116 117 (Anruf ist kostenlos)
www.116117.de 

GIFTNOTRUF                
089 19240

DRK KRANKENTRANSPORT   
07161 19222

KRANKENPFLEGEVEREIN
BÖHMENKIRCH
4258 06:00 BIS 21:00 UHR 
07162 912230 21:00 BIS 6:00 UHR   
POLIZEIPOSTEN BÖHMENKIRCH    
07332 922020
0172 8584318

POLIZEIREVIER GEISLINGEN
07331 9327-0

FEUERWEHRKOMMANDANT
0176 32298724
Tobias Freihalter

Allgemeine Notfallpraxis
Göppingen
Klink am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage    9 – 19 Uhr
Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage    8 – 20 Uhr 
ZAHNÄRZTLICHER Notfalldienst
01801 / 116 116  
https:/www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst/

KIRCHEN
KATHOLISCHES PFARRAMT
9699-30
EVANGELISCHES PFARRAMT
6607

FRAUEN-/KINDERHILFE 
GÖPPINGEN
07161 72769
MONTAG BIS DONNERSTAG
08:15 BIS 16:00 UHR
FREITAG 08:15 BIS 12:30 UHR

► 	GEMEINDEHALLE
	 BÖHMENKIRCH
	 Sportlereingang
► 	ALB-SPORTHALLE
	 BÖHMENKIRCH – NEU
	 Sportlereingang
► 	KSK BÖHMENKIRCH, 
	 Parkstr. 10
	 Eingangsbereich, 
	 bei den Geld	automaten 
	 Tag und Nacht erreichbar
► 	FEUERWEHR 
	 TREFFELHAUSEN
	 Weißensteiner Str. 10
	 Räumlichkeiten der Feuerwehr
	 Tag und Nacht erreichbar
► 	SCHNITTLINGEN 
	 GEMEINDEHAUS, Hirtenstr. 16
	 Räumlichkeiten der Feuerwehr
	 Tag und Nacht erreichbar
► 	DORFHAUS STEINENKIRCH
	 Alte Steige 2
	 Foyer, Eingangsbereich
► 	EMPFANGSBEREICH 
	 PHYSIO medfit
	 während der Öffnungszeiten 
	 erreichbar

DEFIBRILLATOREN

Notruf und Ärztlicher Bereitschaftsdienst

►	 WASSER
	 EVF 
	 0800 6101-767
	 Zweckverband Wasserversor-

gung Ostalb, Gerstetten	
	 07323 9632-0
	 Funktelefon	
	 0172 7327020

► 	STROM
	 AEW GEISLINGEN
	 07331 209-777

► 	GAS
	 NETZE ODR
	 07961 9336-1402

► 	KAMINFEGER
	 Timo Stadelmaier
	 Tel	 07323 96886-08
	 Fax 	07323 96886-21
	 Toni Fellner
	 07334 6099784
	 01590 4800029

STÖRDIENSTE

03.04.	 Lärchen-Apotheke 
	 Gerstetten
	 Wilhelmstraße 6, 
	 89547 Gerstetten
	 Tel.: 07323 - 91 91 91

04.04.	 Veritas Apotheke
	 Heidenheimer Straße 63,
	 73079 Süßen
	 07162 - 93 97 93

05.04.	 Schloss- Apotheke
	 Mittelmühlgasse 1, 
	 73072 Donzdorf
	 Tel.: 07162 - 91 23 40

06.04.	 Fils-Apotheke
	 Überkinger Straße 59, 		
	 73312 Geislingen
	 Tel.: 07331 - 6 33 05	

07.04.	 Seebach-Apotheke
	 Hohenstaufenstraße 18,
	 73312 Geislingen
	 Tel.: 07331 - 6 47 48

08.04.	 Cosmas-Apotheke
	 Bahnhofstraße 30, 
	 73329 Kuchen
	 Tel.: 07331 - 8 21 11

09.04.	 Zentral-Apotheke
	 Eugen-Jaekle-Platz 12, 		
	 89518 Heidenheim
	 Tel.: 07321 - 2 18 24

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

POLIZEIPOSTEN BÖHMENKIRCH

DER POLIZEIPOSTEN 
BÖHMENKIRCH

IST ZU FOLGENDEN
ZEITEN BESETZT:

 MITTWOCHS:
08:00 UHR - 15:30 UHR

FREITAGS:
08:00 UHR - 12:00 UHR

Anzeigenerstattung
über die Onlinewache:
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Die gute Tat

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos Anzei-
gen, die eine unentgeltliche Abgabe von Einrichtungsge-
genständen oder dergleichen zum Inhalt haben. 
Abzugeben: 
•	 1 HP Multifunktionsgerät, WLAN-fähig 
	 (benötigt neue Patronen), voll funktionsfähig
Interessenten melden sich bitte beim Bürgermeisteramt 
Böhmenkirch, Zimmer 1.04: Hanni Bühler, Tel. 9600-13.

Standesamtliche Nachrichten

Altersjubilare

05.04.	 Helena Küchle, 92 Jahre
	 Schnittlingen
09.04.	 Bruno Schaible, 75 Jahre
	 Treffelhausen
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
einen harmonischen Verlauf des Festtages!

Geburten

18.03.	 Letty Biegert
	 Tochter von Carina und Jens Biegert
	 Böhmenkirch
Die Gemeinde Böhmenkirch gratuliert den Eltern 
und wünscht für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Sterbefälle

23.03.	 Josef Heldele
  	 Böhmenkirch	
Den Hinterbliebenen gilt unsere 
aufrichtige Anteilnahme.

Reha-Sport und Funktionstraining 
ohne Genehmigung starten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) verzich-
tet ab dem 01.04.2026 auf die Genehmigung von Re-
habilitationssport und Funktionstraining.
Sie möchte damit ihren Versicherten den Zugang zu Re-
habilitationssport und Funktionstraining vereinfachen. So 
reicht es künftig aus, die ärztliche Verordnung beim Leis-
tungserbringer vorzulegen, und es kann direkt gestartet 
werden.
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport oder Funkti-
onstraining für erforderlich hält, stellt er eine Verordnung 
aus. Die Kosten rechnet der Leistungserbringer direkt mit 
der LKK ab.
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, Koordination, 
Flexibilität und Kraft. Funktionstraining soll körperliche Stö-
rungen beseitigen, Funktionen erhalten oder verbessern 
sowie Funktionsverluste einzelner Organe bzw. Körpertei-
le hinauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit speziell ausgebildeten 
Übungsleitern. Die Teilnehmenden werden von ihnen auch 
angeleitet und motiviert, um die Übungen danach eigen-
verantwortlich weiter durchzuführen.

Was den Landwirt interessiert

Schulnachrichten

weiterführende Schulen

Erfolgreiche Berufsinformationsbörse der Hillerschule: 
37 Betriebe in der Albuchhalle vertreten
Am vergangenen Donnerstag, 26.03.26 präsentierten sich 
bei der Berufsinformationsbörse der Hillerschule 37 Be-
triebe mit rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern so-
wie Auszubildenden – darunter ehemalige Schülerinnen 
und Schüler der Hillerschule – aus Handwerk, Industrie, 
Dienstleistung, Gastronomie, Banken und Behörden aus 
Steinheim und Umgebung. 

Das große Interesse und die überwältigende Beteiligung 
spiegelt die derzeitige Situation auf dem Ausbildungsmarkt 
wider, da viele Betriebe auf der Suche nach motivierten 
und qualifizierten Nachwuchskräften sind. So konnten sich 
die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 und 9 sowie 
deren Eltern an den Messeständen über ihre Berufswün-
sche und mögliche Alternativen ausführlich informieren. 
Sie erhielten dabei wertvolle Auskünfte über den Ablauf 
einer Ausbildung und den Arbeitsalltag. 
Darüber hinaus konnten sich die Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern bei der Agentur für Arbeit professionell 
beraten lassen.

Die Berufsinformationsbörse der Hillerschule Steinheim			   Foto: J. Gruhler
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Kindergartennachrichten

Kindergarten Steinenkirch

Welt-Down-Syndrom-Tag
Vergangenen Freitag kamen die Kinder anlässlich des am 
darauffolgenden Samstags stattfindenden „Welt-Down-
Syndrom-Tags“ mit zwei verschiedenen Socken in den 
Kindergarten.
Das Datum 21.3. ist bewusst gewählt: Es verweist auf 
die dreifache Ausprägung des 21. Chromosoms, die ge-
netische Besonderheit der Trisomie 21. Bunte, nicht zu-
sammenpassende Socken sind ein Symbol für den Welt-
Down-Syndrom-Tag. Sie stehen für Chromosomen und 
machen sichtbar: Anderssein ist in Ordnung und Ausdruck 
von Einzigartigkeit. 
Zur Feier hatte Familie Bantleon bunten Kuchen gebacken 
und jedem Kind eine Überraschungstüte vorbereitet, die 
Lukas austeilen durfte. Im Kindergarten gab es dann eine 
Bilderbuchgeschichte zum Thema und Gespräche sowie 
Spiele im Kreis. 
Unser Motto: Unterschiedlichkeit ist normal und macht un-
ser Zusammenleben bunt und lebendig!

Oma-Opa-Tag
Am Dienstag durften die Landkinder eine Oma oder einen 
Opa in den Kindergarten einladen, um mit ihnen einen 
Vormittag zu erleben. Im Kreis hatten die Kinder einiges 
einstudiert, was sie vorführten: Zur Begrüßung gab es 
ein Willkommenslied und gleich im Anschluss wurde ein 
„Stricktanz“ vorgezeigt. Im anschließenden Spiellied fuhr 
der Opa im Gummiboot und erzählte wilde Geschichten 
und in einem weiteren Kreisspiel sangen die Kinder zum 
Märchen: Schneewittchen und die sieben Zwerge. Zuletzt 
verwandelten sich alle noch in Zipfelmützenzwerge und 
fleißig spielten auch die Großeltern mit. In einer Erzählrun-
de zeigten die Omas und Opas Bilder, auf denen sie so 
alt waren, wie ihre Enkel heute. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde erst einmal eine kleine Verschnaufpause eingelegt. 
Danach ging es mit Spiel und Spaß weiter und mit einer 
Fotoaktion im Garten. Der Vormittag verging wie im Flug. 
Wir bedanken uns herzlich für die netten Gespräche und 
werden den Tag in schöner Erinnerung behalten.
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Kirchliche Nachrichten

St. Hippolyt 
Böhmenkirch

St. Vitus 
Treffelhausen

So sind wir erreichbar:
Pfarrer Michael Kenner 
Tel. 07332 96993-4, E-Mail: Michael.Kenner@drs.de
Pfarrbüro 
Tel.: 07332 96993-0, Fax: 07332 96993-9
E-Mail: Sthippolyt.Boehmenkirch@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag	 09:00 Uhr – 11:45 Uhr
Mittwoch	 09:00 Uhr – 11:45 Uhr
Donnerstag    	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Das Pfarrbüro ist in den Osterferien vom 
07.04.2026 bis zum 10.04.2026 geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

se-boehmenkirch-treffelhausen.drs.de

Katholisches Pfarramt
St. Hippolyt und St. Vitus in Böhmenkirch

Kirchstraße 5, 89558 Böhmenkirch

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes, hoffnungs-
volles und freudiges Osterfest!
Ihr Pfarrbüro-Team

Fotos: Landkinder Steinenkirch
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Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 02.04.2026 - Gründonnerstag 
St. Vitus 	 18:00 Uhr	 Abendmahlmesse 
				    mit Fußwaschung 
St. Hippolyt	 20:00 Uhr	 Abendmahlmesse 
				    mit Fußwaschung, 
			   	 anschl. Andacht 
				    zur Ölbergwache 
				    vor dem Allerheiligsten 	
Das gemeinsame Jahresgedächtnis vom 02.04.2026 wird 
am 09.04.2026 nachgeholt.

Freitag, 03.04.2026 – Karfreitag – Herz-Jesu-Freitag 
St. Hippolyt	 10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg
			   	 Kollekte: Fastenopfer 
				    der Kinder für Misereor
				    „Kässle der Kinder“
St. Johannes	 10:00 Uhr	 Kinderkreuzweg
				    Kollekte: Fastenopfer 
				    der Kinder für Misereor
				    „Kässle der Kinder“
St. Hippolyt	 10:00 -		  Beichtgelegenheit
	 	 12:00 Uhr	
St. Hippolyt	 15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
St. Vitus	 17:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
St. Johannes	 19:00 Uhr	 Karmette 

Samstag, 04.04.2026 – Karsamstag – 
Herz-Mariä-Samstag
St. Hippolyt	 16:00 -	 	 Beichtgelegenheit
	 	 17:00 Uhr
St. Hippolyt	 20:00 Uhr	 Feier der Osternacht, 
				    mitgest. Chor „Cantate“	

Sonntag, 05.04.2026 – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
St. Hippolyt 	 08:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
				    mit Segnung von Brot, 
				    Fleisch und Eiern / Seg-		
				    nung von Osterspeisen
				    Bischof-Moser-Kollekte	
St. Vitus	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
			   	 mit Segnung von Brot, 		
				    Fleisch und Eiern / Seg-
				    nung von Osterspeisen
				    Bischof-Moser-Kollekte

Montag, 06.04.2026 – Ostermontag
St. Johannes	 08:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
				    mit Segnung von Brot, 		
				    Fleisch und Eiern / Seg-
				    nung von Osterspeisen
				    Bischof-Moser-Kollekte
St. Hippolyt	 09:45 Uhr	 Eucharistiefeier, 
				    mitgest. von Orgel 
				    und Trompeten
				    mit Segnung von Brot, 		
				    Fleisch und Eiern / Seg-
				    nung von Osterspeisen
				    Bischof-Moser-Kollekte
Totengedächtnis: Josef Heinzmann mit Verstorbenen der 
Familien Heinzmann u. Fuchs, Hedwig u. Hans Klingler, 
Thea, Anna und Anton Barth.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet für alle Kinder 
eine Ostereiersuche rund um die Kirche statt.

St. Hippolyt	 11:00 Uhr	 Taufe:
			   	 Mia-Luise Hofmeister, 		
				    Böhmenkirch
Dienstag, 07.04.2026
St. Hippolyt	 08:45 Uhr     	 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 09.04.2026 
St. Hippolyt 	 18:15 Uhr	 Eucharistische 
				    Anbetung bis 19.00 Uhr
St. Hippolyt	 18:25 Uhr	 parallel dazu 
				    Beichtgelegenheit
			   	 in der Marienkapelle
St. Hippolyt   	 19:00 Uhr   	 Eucharistiefeier							     
Gemeinsames Jahresgedächtnis am 09.04.2026 um 
19:00 Uhr: Johannes Lang †2007, Mathilde Biegert †2008, 
Hildegard Deppisch †2021, Hedwig Prinz †2007, Peter 
Thiele †2012, Anna Werner †2015, Emma Turzer †2007, 
Maria Fuchs †2008, Josef Heinzmann †2021, Hedwig 
Fuchs †2001, Gertrud Grossmann †2002, Stefan Mandl 
†2003, Inge Heinzmann †2019, Roland Grupp †2002, 
Harriet Barnekow †2002, Antonie Bölstler †2016, Kurt 
Knoblauch †2018, Anna Pascher †2007, Walther Zeller 
†2016, Rolf Grupp †2002, Maria Keller †2018, Christa 
Gimmer †2022, Josef Bölstler †2006, Olga Michalka 
†2011, Julie Schwenk †2012

Freitag, 10.04.2026 
St. Hippolyt	 17:00 Uhr	 Rosenkranz

Samstag, 11.04.2026
St. Vitus	 19:00 Uhr	 Eucharistiefeier	
				    Kollekte: 
				    Silberner Sonntag

Sonntag, 12.04.2026 – 2. Sonntag der Osterzeit 
oder Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit – 
Weißer Sonntag
St. Johannes	 08:30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
				    Kollekte: 
				    Silberner Sonntag
St. Hippolyt	 10:00 Uhr	 Heilige Erstkommunion
			   	 Kollekte: Diasporaopfer 
St. Hippolyt	 18:00 Uhr	 Dankandacht
			   	 Diasporaopfer 
				    der Erstkommunionkinder

GLOSSAR
St. Hippolyt 	 = St. Hippolyt-Kirche in Böhmenkirch
Marienkapelle 	 = Kapelle in der St. Hippolyt-Kirche 
St. Vitus 	 = St. Vitus-Kirche in Treffelhausen
St. Johannes	 = St. Johannes d.T.-Kirche in Schnittlingen

OSTERSONNTAG
5. April 2026
Lesejahr A

 1. Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43
2. Lesung: Kolosser 3,1-4

Evangelium: Johannes 20,1-18

» Da kam auch Simon Petrus, der ihm 
gefolgt war, und ging in das Grab hinein. 
Er sah die Leinenbinden liegen und das 
Schweißtuch, das auf dem Haupt Jesu ge-
legen hatte; es lag aber nicht bei den Lei-
nenbinden, sondern zusammengebunden 
daneben an einer besonderen Stelle. «

Ildiko Zavrakidis
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Aufruf von Bischof Dr. Klaus Krämer 
zur Bischof-Moser-Kollekte 2026 
Auch in diesem Jahr bitte ich Sie zu Ostern um Ihre Unter-
stützung für die Bischof-Moser-Stiftung. Sie fördert in Ge-
meinden, Dekanaten und kirchlichen Einrichtungen Projek-
te, in denen neue Wege in der Seelsorge erprobt werden. 
Immer wieder kommen pastorale Mitarbeiter/-innen mit gu-
ten Ideen auf den Vorstand der Bischof-Moser-Stiftung zu, 
um die Realisierung und Finanzierung von Seelsorgepro-
jekten prüfen zu lassen. Ich bin sehr dankbar für solche In-
itiativen, denn wir stehen vor großen Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen. Wir sehen einerseits den 
schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern, andererseits 
müssen wir in der Seelsorge neue Wege finden. Denn es 
ist unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, den Menschen 
die Frohe Botschaft zu erschließen. Nach wie vor erwar-
ten viele Menschen in unserem Land, dass wir unsere im 
christlichen Glauben begründeten Werte vermitteln und 
praktisch vorleben. Dazu sollen auch die von der Bischof-
Moser-Stiftung geförderten Initiativen beitragen. 
Besonders anschaulich wird dies bei zwei aktuellen Pro-
jekten: Einmal beim Projekt „lebenswert“ an der Eugen-
Bolz-Schule in Bad Waldsee sowie beim Projekt „Will-
kommenskultur an der Wallfahrtskirche Heiligenbronn“ 
im Waldachtal. An der katholischen Eugen-Bolz-Schule 
in Bad Waldsee wurde in Kooperation mit verschiedenen 
Partnern, auch aus der Stadtverwaltung, die Initiative „le-
benswert“ entwickelt. Sie verbindet Angebote der Schul-
pastoral mit offener Schulsozialarbeit. Eine zusätzliche 
Mitarbeiterin an dieser Schule bringt ihre sozial- und re-
ligionspädagogische Kompetenz ein. Sie schafft Begeg-
nungs- und Erfahrungsräume für die Kinder und Jugend-
lichen, wo sie ihre eigenen Fähigkeiten entwickeln und die 
Erfahrung machen können: „Mein Leben ist lebenswert, 
ich bin angenommen und geliebt“. 
Der Wallfahrtsort Heiligenbronn im Waldachtal ist ein be-
sonderer Ort mit einer spirituellen Kraft und Ausstrahlung, 
ein Ort der Stille für Menschen in der Region und darüber 
hinaus. An der Wallfahrtskirche Zur schmerzhaften Mutter-
gottes, in der viele Besucher/-innen und Pilger/-innen seel-
sorgerliche Hilfe und Orientierung im Glauben suchen, ist 
eine zusätzliche Mitarbeiterin (in Teilzeit) tätig. Sie verstärkt 
die Willkommenskultur, damit ankommende Personen er-
fahren: sie sind willkommen und angenommen mit ihren 
Anliegen und Sorgen. Beide hier beispielhaft genannten 
Projekte werden über mehrere Jahre von der Bischof-Mo-
ser-Stiftung finanziell gefördert. 
Um solche pastoralen Initiativen auch weiterhin fördern zu 
können, ist unsere Stiftung auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Eingehende Spenden werden unmittelbar für 
die Projektförderung verwendet. Die Zuwendungen aus 
der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungskapital 
zugeführt und zur anderen Hälfte unmittelbar für die Förde-
rung von Seelsorgeprojekten verwendet.
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre 
Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Men-
schen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen.
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen
Ihr + Dr. Klaus Krämer, Bischof

Wir beten für die Priester, die mit Momenten der Kri-
se in ihrer Berufung kämpfen, dass sie die ihnen nötige 
Begleitung finden und dass die Gemeinschaften sie mit 
Verständnis und Gebet unterstützen.

Gebetsmeinung des Papstes für April

Ministranten

Ministrantendienst in St. Hippolyt:
Do., 02.04.26 / 20:00 Uhr: 		
Paul A., Hannah K., Valerie F., Jakob A.
Fr., 03.04.26 / 15:00 Uhr:		
Julian B., Philipp F., Bastian N., Maris P.
Sa., 04.04.26 / 20:00 Uhr:		
Patricia D., Dominik S., Tom L., Amelie Fu., Paul A., 
Hannah K., Lena B., Laura B.
So., 05.04.26 / 08:30 Uhr:		
Sophia H., Amelie H., Julian B., Lorena P., Monika P., 		
Youssef T., Leo M., Noah B.
Mo., 06.04.26 / 09:45 Uhr:		
Fynn L., Valerie F., Emma B., Lene J., Jakob A., Leo L., 	
Paul B., Fabian B.
Do., 09.04.26 / 19:00 Uhr: 		
Ella F., Paul W., Leo M., Noah B.
So., 12.04.26 / 10:00 Uhr:		
Clara F., Philipp F., Emilia G., Cora H., Bastian N., Maris P., 
Rosalie W., Amelie Fä.

Traditionelles Ostereiersammeln 
der Schnittlinger Ministrant:innen
Am Ostersamstag, 04.04.2026 laufen wir Ministrantinnen 
und Ministranten wieder von Haus zu Haus und sammeln 
für die Ministrantenkasse. Mit den Spenden machen wir 
Ausflüge und Unternehmungen. Im Voraus schon ein herz-
liches Dankeschön.
Ihre/Eure
Mini´s aus Schnittlingen

Auslage der Jahresrechnung 2023 und Haushalts-
plan 2025/2026 der Kirchengemeinde St. Hippolyt

Kath. Kirchengemeinde St. Hippolyt Böhmenkirch
Die Jahresrechnung 2023 der Kath. Kirchengemeinde 
St. Hippolyt liegt gemäß § 87 Abs. 2 KGO in der Zeit 
vom 23.03.2026 bis 06.04.2026 im Pfarrbüro zur Ein-
sichtnahme während der üblichen Öffnungszeiten aus.
Ebenso liegt hier auch der genehmigte Haushaltsplan 
2025/2026 der Kirchengemeinde gemäß § 71 zur Ein-
sichtnahme aus.

Aus der Seelsorgeeinheit

Karwoche und Ostern 
In der Karwoche gedenken wir des Leidens und Sterbens 
unseres Herrn Jesus Christus und feiern an Ostern, dem 
Fest der Auferstehung, seinen Sieg über alle lebensfeind-
lichen Mächte, über Sünde und Tod. In der Feier dieser 
Geheimnisse werden wir gleichsam mit unserem eigenen 
Leben hineingenommen in die Mysterien des Heils und 
dürfen uns wieder neu der Liebe Jesu Christi versichern, 
der unser Leben mit seinen Höhen und Tiefen begleitet. 
Herzlich sind Sie zur Feier der Gottesdienste eingeladen 
und dazu, sich durch Beichte und Bußgottesdienst inner-
lich auf diese Zeit einzustimmen. Auch die Kinder mögen 
die jeweiligen für sie gedachten und die allgemeinen An-
gebote wahrnehmen.
Eine besinnliche Karwoche und ein frohes, gesegnetes 
Osterfest wünscht Ihnen/Euch
Pfarrer Michael Kenner
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Kinderkreuzwege in Schnittlingen und Böhmenkirch
Herzliche Einladung zu unseren beiden Kinderkreuzwegen 
am Karfreitag, 03.04.2026 um jeweils 10:00 Uhr in der St. 
Hippolyt-Kirche in Böhmenkirch und in der St. Johannes-
Kirche in Schnittlingen. Wir freuen uns auf Euch!

Aus dem Kirchengemeinderat

Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde- 
rates Böhmenkirch findet am Mittwoch, den 15.04.2026 
um 19.00 Uhr im Jugendheim mit folgendem Inhalt statt: 
Geistlicher Impuls
Tagesordnung:
1.	 Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung vom 18.03.26 
2.	 Anliegen Seelsorge
3.	 Anliegen Kirchenpflege
	 - Beleuchtung Altarraum
4.	 Räume für eine Kirche der Zukunft
5.	 Strukturreform der Diözese
	 - Umfang Kirchengemeinde der Zukunft
	 - Termin Gemeindeversammlung
6.	 Kindergarten 
	 - Elternbeiträge
7.	 Jugendheim
8.	 Offene Punkte der letzten Sitzungen
9.	 Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Ökumenische Nachrichten

Gott ist tot? Jesus – ein Mythos? 
Die Bibel – langweilig und unverständlich?
Es gibt viele Gründe sich nicht mit dem christlichen Glau-
ben zu beschäftigen, aber noch mehr, es doch zu tun:
Die Bibel ist bis heute noch das weltweit am häufigsten 
übersetzte, gedruckte und verkaufte Buch. 
Viele kulturelle Errungenschaften der westlichen Welt, 
aber auch die Grundpfeiler unseres Justiz-, Bildungs- und 
Sozialsystems beruhen auch heute noch auf zutiefst christ-
lichen Werten. Ein zentraler christlicher Wert, der heute so 
aktuell wie eh und je ist, ist die Dankbarkeit.
Um Dankbarkeit soll es in unserem Alphatreffen am 
Dienstag, den 14. April 2026 um 19 Uhr im Pfarrhaus in 
Treffelhausen gehen. Wie kann Dankbarkeit unser Leben 
bereichern? Herzliche Einladung. Jeder ist willkommen. Al-
ter, Konfession oder Herkunft spielen keine Rolle. Je bun-
ter die Gäste, desto interessanter der Austausch.  
Im Namen des ökumenischen Vorbereitungsteams 
Siegbert und Sabine Herb
Save the Date: Die nächsten Alphatreffen finden am 
Dienstag, den 12.05.2026, Dienstag, den 09.06.2026 und 
am Dienstag, den 21.07.2026 statt.

Alpha-Treffen Treffelhausen

Osternacht 2026
Nach dem Gedenken des Leidens und Sterbens Jesu, wol-
len wir in der Osternacht der Freude über seine Auferste-
hung Ausdruck geben.
Denn dies ist die Nacht, in der die Glaubenden                                                                                                       
von der Hoffnungslosigkeit zur Hoffnung,                                                                                                      
von der Trauer zur Freude,                                                                                                                   
von der Bedrängnis in die Freiheit,                                                                                                                 
vom Tod zum Leben geführt werden.
Wir tragen bei:
Das Nunc dimittis, den Lobgesang des Simeon, das täg-
lich in der Komplet, dem Nachtgebet der Kirche gespro-
chen wird. Es ist ein tröstendes Gebet, das in schweren 
Stunden Kraft geben kann. Der Text stammt aus dem Lu-
kasevangelium, die Musik von Charles Gounod.
Der mich sieht (Text und Musik: Hans-Joachim Eißler, 
Gottfried Heinzmann) „Siehst du mich?“ – eine wichtige 
Frage in unserm Alltag - es geht um wahrgenommen wer-
den, Ansehen, Wertschätzung, Würde. Im Refrain singen 
wir: Du bist ein Gott, der mich sieht …
Schau auf die Welt, ein wunderschönes Lied von John 
Rutter. Es preist die Schöpfung und seinen Schöpfer.
Großer Gott, wir loben dich nach dem „Te Deum“ von Ig-
naz Franz getextet, die Musik stammt aus Wien um 1776. 
Lorenz Maierhofer hat neu arrangiert und um einen fest-
lichen Halleluja-Ruf ergänzt. Diesen Hymnus kennen wir 
alle und er zählt weltweit zu den großen Standards christ-
licher Gesänge.
Herzlich laden wir zur Mitfeier der Osternacht ein.
4. April um 20 Uhr.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest!

Gussenstadter Str. 6, 89558 Böhmenkirch
Tel: 07332 6607  Fax: 07332 923215
E-Mail: pfarramt.steinenkirch@elkw.de
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag         9:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14:30 - 17:30 Uhr

Evangelische 
Kirche
Steinenkirch

Wochenspruch zu Ostern: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle. 	                            Offenbarung 1,18

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
02.04.2026 – Gründonnerstag
20:00 Uhr Abendmahl-/
Kreativgottesdienst,
Lutherkirche, Böhmenkirch,
mit Pfarrerin G. Renz

03.04.2026 – Karfreitag
10:00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst,
Ulrichskirche, Steinenkirch,
mit Pfarrerin G. Renz

05.04.2026 – Ostermorgen
5:30 Uhr Gottesdienst,
Ulrichskirche, Steinenkirch,
mit Pfarrerin G. Renz
anschließend herzliche Einladung ins 
Pfarrhaus zu Hefezopf und Kaffee/Tee

05.04.2026 – Ostersonntag
10:00 Uhr Gottesdienst 
für Erwachsene und Kinder mit Taufe,
Ulrichskirche, Steinenkirch,
mit Pfarrerin G. Renz
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06.04.2026 – Ostermontag
10:30 Uhr Feuerwehrgottesdienst 
mit Einweihung des neuen 
Feuerwehrautos der FFW Steinenkirch,
Dorfhaus Steinenkirch,
mit Pfarrerin G. Renz

12.04.2026 – 1. Sonntag nach Ostern 
(Quasimodogeniti)
10:30 Uhr Gottesdienst,
Ulrichskirche, Steinenkirch,
Prädikant Hansjörg Frank

Konfirmand*innenunterricht
Der nächste Konfirmand*innenuntericht nach den 
Osterferien findet am Mittwoch, 15.04.2026, von 
16:15 Uhr bis 18:15 Uhr doch noch ein letztes 
Mal in der Lutherkirche in Böhmenkirch statt.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und hoffnungs-
volle Osterwoche.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde

Böhmenkirch

Vereinsnachrichten

Lehrfahrt 2026 
Termin: Samstag, den 18.04.2026
PROGRAMM:
07.00 – 08.30 Uhr	 Einsammeln der Teilnehmer
08.30 – 09.30 Uhr	 Fahrt zum Truppenübungsplatz 
	 Münsingen
09.30 – 11.30 Uhr	 Busrundfahrt mit Führung 
	 durch die Weide- und Waldflächen 
11.30 – 13.00 Uhr	 gemeinsames Mittagessen in Gruorn, 
	 dem verlassenen Dorf 
13.00 – 14.00 Uhr	 Führung durch Gruorn -
	 Besichtigung des alten Schulhauses 
	 und der Kirche
14.00 Uhr 	 Rückfahrt 
15.00 Uhr 	 Abschluss im Deutschen Haus 
	 bei Gruibingen mit Kaffee und Kuchen
	 Anschließend Rückfahrt

ABFAHRTSPLAN: Bus I 						    
07.00 Uhr	 Böhmenkirch,	 Treffelhausen, Schnittlingen, 		

Rathaus	 Stötten
07.30 Uhr	 Donzdorf,     	 Reichenbach u.R., Winzingen, 
	 Löwen 	 Grünbach, Nenningen
07.35 Uhr	 Süßen,	 Holzheim, Schlat
	 Fa. Kunze			 
07.40 Uhr	 Salach,  	 Krummwälden, Eschenbäche, 	

KSK	 Ottenbach, Kitzen
07.50 Uhr	 Eislingen, Wasenhof	
08.00 Uhr	 Göppingen,	 Adelberg, Bartenbach, 	

Jahnstr.  	 Wangen, Wäschenbeuren
08.10 Uhr 	 Bezgenriet,	 Weiler/F., Bünzwangen, 
	 Haltestelle Ort 	Hattenhofen, Heiningen,		

                       	Eschenbach		

Forstbetriebsgemeinschaft
Göppingen

08.15 Uhr 	 Bad Boll,	 Gammelshausen, Dürnau	
Rathaus			 

08.30 Uhr	 Gruibingen,	 oberes Filstal, Unterböhringen, 	
Ortsmitte	 Auendorf                                                                               

Preis pro Person: ca. 30,- € 
Teilnehmerzahl begrenzt auf 55 Personen 
Anmeldeschluss 12. April
Verbindliche Anmeldung bei: 
Gerd Reyher, Tel. 07161/49204 oder Mobil 01517/2516829

Jahrgang 1960/61

Wir treffen uns am Donnerstag, 23. April um 18 Uhr bei 
Marinella, um uns einfach mal wieder zu sehen und zu 
plaudern. 
Monika

Ab sofort sind die Karten für unser diesjähriges Frühjahrs-
konzert am 9. Mai 2026 im VVK bei allen Sänger/innen 
erhältlich.

Gesangverein Liederkranz 1840
Böhmenkirch e.V.

Werden Sie Mitglied
in einem der örtlichen Vereine,

dann wird der Wohnort zur Heimat!
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Unsere nächsten Termine:
Donnerstag, 02.04.		  18:30 Uhr Jugendprobe; 
		  20 Uhr Orchesterprobe
Freitag, 10.04. Proben: 	18:30 Uhr JuKa,
		  20 Uhr Orchester
Sonntag, 12.04. 		  Weißer Sonntag
Freitag, 17.04.		  18:30 Uhr Jugendprobe; 
		  20 Uhr Orchesterprobe
Bitte meldet euch noch in „Konzertmeister“ zu den kom-
menden Proben und Auftritten an oder ab.

Musikverein “Frisch Auf”
Böhmenkirch

Schützenverein Hubertus e.V.
Böhmenkirch

Einladung zum Anschießen 2026
Der SV Hubertus Böhmenkirch lädt alle Mitglieder zum 
diesjährigen Anschießen am 12.04.2026 ein.
12.04.2026 von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Disziplinen:
- Luftgewehr
- Luftpistole
- KK-Gewehr
- Sportpistole
Die Siegerehrung findet am 12.04.26 ab 17:30 Uhr statt.

Spielgemeinschaft
LTB

Ergebnisse vom Wochenende:
F-BK	 SG LTB 3 – TSV Weilheim 2		  33:19
Spiele am Wochenende:
Auswärtsspiele:
Samstag 04.04.26
15:30 	 F-LL	 TSV Heiningen 2 – SG LTB 1

Platzierungen Jugendmannschaften
Am vergangenen Wochenende endete die Saison der Ju-
gendmannschaften. Hier die Platzierungen unserer Teams:
Team		  Liga		      Platzierung
A-Jugend m	 Oberliga	     7
B-Jugend m	 Bezirksoberliga	    2
C-Jugend m	 Bezirksliga	     6
D-Jugend g 	 Bezirksliga	     8
A-Jugend w	 Bezirksliga   	     2
D-Jugend w	 Bezirksklasse	     3

Vorbericht: SG LTB Frauen auswärts in Heiningen
Am kommenden Samstag, den 04.04.2026 sind die Frau-
en der SG LTB beim TSV Heiningen zu Gast. Anpfiff ist um 
15.30 Uhr in der Voralbhalle.
Das Hinspiel konnte die SG LTB 29:25 für sich entschei-
den, doch auswärts wartet eine schwierige Aufgabe. Der 
TSV Heiningen wird alles daransetzen, sich zu revanchie-
ren. In den Trainingswochen wurde intensiv gearbeitet. 
Das Team hat hart trainiert und gezielt an den Schwächen 
der letzten Spiele gefeilt.

Frauen 1

Trainer gesucht – Werde Teil der SG LTB!
Du hast Spaß am Handball, arbeitest gerne mit Kindern 
und Jugendlichen und möchtest Verantwortung überneh-
men? Dann bist du bei uns genau richtig!
Für unsere Jugendmannschaften suchen wir Trainerinnen 
und Trainer, die mit Leidenschaft, Teamgeist und Motiva-
tion unsere Nachwuchsspieler fördern und begleiten. 

Teams & Trainingszeiten:
männliche C-Jugend
•	 Montag: 18:30 - 20:00 Uhr
•	 Donnerstag: 17:30 - 19:00 Uhr
gemischte D-Jugend (Co-Trainer)
•	 Dienstag: 17:30 - 19:00 Uhr
•	 Donnerstag: 17:30 - 19:00 Uhr
Was dich erwartet
•	 Ein motiviertes Umfeld 
	 mit tollen Spielerinnen und Spielern
•	 Unterstützung durch die Verantwortlichen der SG LTB
•	 Die Möglichkeit, junge Talente sportlich 
	 und persönlich zu fördern
Interesse? Wir freuen uns auf dich!
Melde dich bei den Verantwortlichen der SG LTB oder per 
E-Mail an info@sgltb.de. Gemeinsam bewegen wir mehr 
– werde Teil unseres Teams!

Turngemeinde Böhmenkirch

Abteilung Fußball Aktive

TG Böhmenkirch - TV Altenstadt II 5:2
Drei Auswärtsniederlagen in Folge bedeuteten heute or-
dentlich Druck auf dem Kessel! Man wollte den Bock unbe-
dingt wieder umstoßen, um im Kampf um den Relegations-
platz in Schlagdistanz zu bleiben. Leider begann das Spiel 
erneut mit frühem Rückstand, nachdem man einen Fehler 

Die SG LTB will erneut als geschlossene Einheit auftreten 
und freut sich über eine zahlreiche Unterstützung von den 
Rängen. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere Mannschaft.
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im Aufbau nicht mehr verteidigt bekam und die Gäste das 
Altenstadt blitzsauber die frühe Führung herausspielen 
konnten. Unser Goalgetter Muzo, der bis in die Haarspit-
zen motiviert war, drehte diesen Rückstand mit einem lu-
penreinen Hattrick innerhalb von 10 (!) Minuten: erst per 
Elfmeter, dann per Distanzhammer und zu guter Letzt in 
Torjägermanier nach schön herausgespieltem Angriff über 
unsere linke Seite. Auch der TVA hatte noch einige gute 
Szenen vor dem Halbzeitpfiff, aber unser gut aufgelegter 
Torhüter Fladi rettete uns mit einer 3:1 Führung in die Pau-
se.
In Halbzeit zwei waren wir dran mit einem frühen Tor, als 
Muzo mit einem erneuten Fernschuss seinen Viererpack 
schnürte, um sich dann unter Standing Ovations (ok, es 
gibt auch keine Sitzplätze bei uns) gebührend feiern und 
auswechseln ließ.
Zwar konnte der TVA nochmals verkürzen, aber viel an-
brennen konnte Gott sei Dank nichts mehr und so machte 
Juli seinem Nachnamen alle Ehre und traf ebenfalls per 
schönem Distanzschuss zum 5:2 Endstand.
Dieser Sieg sollte uns das nötige Selbstvertrauen zurück-
bringen, welches wir für das nächste Spiel gegen den Ta-
bellenprimus aus Ditzenbach/Gosbach auch unbedingt 
brauchen. 
Köller, M. Oswald, M. Heinzmann, Kaiser, Schöner, 
Schmid, Eberhardt, Herbi, Y. Oswald, Memis, Erdem.
Ersatz: Zaraza, J. Heinzmann, Grupp, Brühl, Gayer, Sau-
ter, Keiper.

E-Jugend – 3. Spieltag
TG Böhmenkirch – Hattenhofen / Zell I 2:8 (0:3)
Torschütze: Great Enoboh, Nick Kaul
Am Samstag begrüßten wir den Tabellenführer Hattenho-
fen / Zell auf der Alb. Dieser hatte nach 2 Spielen schon 20 
Tore auf dem Konto und zudem musste unser Team etwas 
ersatzgeschwächt antreten – somit war jedem klar, dass 
dies eine schwere Aufgabe werden würde.
Auf unserem Rasenplatz entwickelte sich in Summe aber 
ein sehr ausgeglichenes Spiel. Zwar konnte der Gast seine 
erste Chance gleich zum 0:1 nutzen, anschließend spielte 
sich das Geschehen aber weitgehend in der Hälfte unse-
res Gegners ab. Unsere Chancen fanden aber nicht den 
Weg ins Tor und vor allem unsere Eckbälle sorgten stets 
für Gefahr.
Gegen Ende der 1. Halbzeit zeigte sich dann aber schon 
der entscheidende Unterschied auf dem Platz an diesem 
Tage – der Gast hatte eine unglaubliche Kaltschnäuzigkeit 
vor dem Tor und ließ praktische keine Chance liegen. So 
mussten wir bis zur Halbzeit noch 2 Treffer zum 0:3 hin-
nehmen.
In der Pause richteten sich unsere Jungs nochmal auf und 
mit dem Wissen, dass wir besser als das Ergebnis waren, 
wollten wir nochmal aufholen.
Aber auch der Gast zeigte sofort wieder sein Gesicht aus 
der 1. Hälfte – nächste Chance, Tor, 0:4. Bemerkenswert 
war an diesem Tag aber, dass unsere Jungs auf dem wei-
chen, kräftezehrenden Platz nie aufgaben. Und 10 Minuten 
vor Ende stand es nach einem Doppelschlag unsererseits 
plötzlich nur noch 2:4! Jetzt glaubten alle nochmal an eine 
Aufholjagd. Doch diese ließ der Gegner an diesem Tag 
nicht zu. Unseren Jungs ging jetzt zusehends der Akku 
leer und wir mussten in der Schlussphase aus fast 4 iden-

Abteilung Jugendfußball

tischen Szenen noch 4 Tore schlucken. Langer Ball in die 
Spitze, Schuss – Tor. So ging das Spiel zwar letztlich ver-
dient, wenn auch um 2 bis 3 Tore zu hoch, mit 2:8 verloren.
Aus diesem Spiel können wir einiges lernen. Hinten in der 
Abwehrarbeit braucht es eine engere Abstimmung und kla-
re Absprache wer welchen Gegenspieler deckt und vorne 
gilt es mit aller Konsequenz seine Torchancen zu nutzen.
Nächstes Mal machen wir es besser – Kopf hoch, Jungs!

Vorschau
Jetzt geht es für unsere Jungs in eine etwas längere Oster-
pause. In dieser heißt es weiter kräftig zu trainieren und 
dann geht es mit einem Doppelspieltag innerhalb von nur 
3 Tagen weiter. Da wollen wir wieder erfolgreich sein und 
uns so in der Tabelle wieder deutlich nach oben arbeiten!
4. Spieltag:
Do., 23.04.2026: 18:30 Uhr 
1. FC Eislingen IV – TG Böhmenkirch
5. Spieltag:
Sa., 25.04.2026: 12:15 Uhr 
TG Böhmenkirch – Ditzenbach/Gosbach I

Daniel Pfeifer 
TGB Jugendleitung

F-Jugend
Am vergangenen Samstag ist unsere F-Jugend (Jahrgän-
ge 2017/18) in die Frühjahrsrunde gestartet. Unser erstes 
Turnier in diesem Kalenderjahr führte uns zur KSG Eislin-
gen, wo wir neben den Gastgebern auch auf die Teams 
des SC Geislingen und des VfR Süßen trafen. Da nur 4 
Mannschaften am Start waren, spielten wir in einer Dop-
pelrunde, sodass wir zweimal auf jedes gegnerische Team 
trafen. Gespielt wurde wieder nach dem seit dieser Sai-
son gültigen Spielsystem, bei dem die Mannschaften auf 2 
Spielfeldern parallel spielen: Auf einem Feld wird 4 gegen 
4 auf die E-Jugendtore, auf dem anderen Feld „Funino“ 
gespielt. Beim Funino handelt es sich um eine neue Spiel-
form, bei der im 3 gegen 3 auf jeweils 2 Minitore gekickt 
wird. Zwar werden offiziell keine Tore gezählt und somit 
kein Turniersieger ermittelt, aber die Kids und auch die Trai-
ner und Eltern wissen natürlich immer genau wie es steht. 
Unsere Kinder haben phasenweise hervorragend gespielt 
und deutlich mehr als die Hälfte ihrer Spiele gewonnen. 
Dabei konnten sich auch wieder sehr viele unserer Spieler 
in die Torschützenliste eintragen, einige sogar mehrfach. 
Nach den sechs anstrengenden, aber sehr erfolgreichen 
Spielen waren wir alle so platt, dass wir tatsächlich verges-
sen haben ein Mannschaftsbild von unseren erfolgreichen 
Kickern zu machen – das wird beim nächsten Mal wieder 
nachgeholt.
Allen Beteiligten hat es wieder einmal sehr viel Spaß ge-
macht und wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten Tur-
niere nach der Osterpause.
In Eislingen waren für die TGB-F-Jugend folgende Kinder 
im Einsatz: Lilli, Daniel, Samuel, Fabian, Lukas S., Benja-
min, Rayan, Ben und Felix.

Bürger-App - wichtige 
Informationen direkt aufs Handy

Die App ist kostenlos im App Store 
und im Google Playstore herunter-
ladbar. Sie finden die App, wenn Sie 
Gemeinde Böhmenkirch eingeben.
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Treffelhausen

Dorfverein Treffelhausen
www.tollesDorf.de

Wir laden ein zum
4. Gospel am Osterfeuer am Ostersonntag, den 5. April 
2026, um 19 Uhr auf dem Lammareal in Treffelhausen
Der Projektchor hat wieder ein abwechslungsreiches mu-
sikalisches Programm einstudiert, das er um 19 Uhr im 
Lammsaal vortragen wird. Gesungen werden Spirituals, 
Gospel, Country aber auch Musical, die von Ostern, von 
Sehnsucht, Hoffnung – ja, vom Leben berichten.
Zum ersten Mal wird dieses Jahr auch ein Kinder-Projekt-
Chor das Konzert mit seinen Darbietungen bereichern. 
Im Anschluss an das Gospelkonzert werden wir den Oster-
sonntag gemeinsam am Osterfeuer ausklingen lassen, der 
Dorfverein Treffelhausen wird für das leibliche Wohl sor-
gen.
Wir freuen uns, mit Ihnen Ostern zu feiern!

Original Schwäbische
Trachtenkapelle Treffelhausen

+++TERMINE+++TERMINE+++TERMINE+++
Zur nächsten Musikprobe am 2. April starten wir wie ge-
wohnt pünktlich um 20 Uhr. 

Vorschau auf unsere Termine 2026
14. Mai 		 Straßenfest Schnittlingen
4. Juni 		  Fronleichnams-Hock in Treffelhausen
14. Juni 	 Dorfhock in Söhnstetten
25. Juli 		 Kandelhock in Gosbach
27. Juli 		 Kinderfest in Geislingen
4. Oktober 	 55. Lautertaler in Donzdorf
7. November 	 Herbstkonzert
6. Dezember 	 Weihnachtsmarkt in Böhmenkirch
19. Dezember 	 Weihnachts- und Jahresabschlussfeier 
		  in der Roggentalhalle

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 17. April 2026 um 20.00 Uhr im Clubhaus 
in Treffelhausen statt. 
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Berichte
4.	 Entlastungen
5.	 Wahlen
6.	 Anträge
7.	 Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis zum 12. April 2026 beim 
1. Vorsitzenden Tobias Vesenmaier eingereicht werden.
Alle Vereinsmitglieder, Freunde, Gönner und Sponsoren 
sind hierzu herzlich eingeladen.
Der Vorstand

Turnverein
Treffelhausen 1913 e.V.

Abteilung Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
TV Treffelhausen 2 - MSG Göppingen/Holzheim	 30:20

Bus nach Wangen:

Abteilung Tennis

Abteilungsversammlung: 
Am Mittwoch, den 15.04.2026 ab 19:00 Uhr im Club-
haus findet eine Abteilungsversammlung für alle statt. 
Kommt recht zahlreich.

Trainingszeiten für 2026 bleiben unverändert.
•	 Aktive: Mi von 18:00 – 20:00 Uhr
•	 Herren 55: Di/Do von 18:00 – 20:00 Uhr
•	 Hobby: Fr von 18:00 – 20:00 Uhr

Clubhausdienst Vorankündigung
Die Abteilung hat im Mai und im Juli wieder Clubhaus-
dienst an den Sonntagen, sowie jeweils einen Freitags-
dienst/‘Freitagsevent in den Monaten. 
Zudem benötigen wir zum Gaukinderturnfest am 12. Juli 
noch Helfer.
Bitte helft der Abteilung recht zahlreich für diese Aufgaben.

Tennisplätze: Die Arbeiten haben bereits begonnen. 
Die Mitglieder werden hinsichtlich der notwendigen Ar-
beitsdienste informiert. Da alles vom Wetter abhängt, er-
folgt dies immer sehr kurzfristig. 
Angestrebter Spielbetrieb ist die zweite Aprilhälfte.
Ebenso werden die Termine der Verbandsspiele bekannt 
gegeben, sobald diese vom Verband eingestellt sind.
Die Abteilungsleitung

Ihre Gemeinde im Internet:
www.boehmenkirch.de
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Steinenkirch

Dorfgemeinschaft

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
der „Dorfgemeinschaft Steinenkirch e.V.“ 
am 17.04.2026 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Rössle“ in Steinenkirch
Tagesordnung: 
1. 	Begrüßung 
2. 	Bericht des Vorstandes
3. 	Bericht der Schriftführerin 
4. 	Bericht der Kassiererin 
5. 	Bericht der Kassenprüfer 
6. 	Entlastungen
7. 	Wahlen
8. 	Anträge 
9. 	Verschiedenes 
Anträge können schriftlich bis sieben Tage vor der Ver-
sammlung an den 1. Vorsitzenden, Axel Meier, abgegeben 
werden.

Putzaktion in den Landfrauenräumen
Am Montag, den 13.04.2026 um 13.30 Uhr starten wir 
wieder unseren jährlichen Frühjahrsputz in den Landfrau-
enräumen, wofür wir wieder eure tatkräftige und zahlreiche 
Unterstützung benötigen! 
Bei gutem Wetter arbeiten wir auch in unserem Land- 
frauengarten. 
Wanderung durchs Rohrachtal zur Straubmühle
Am Freitag, den 17.04.2026 besichtigen wir die Straub-
mühle. 
Wir treffen uns am Dorfhaus zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Zusammen fahren wir um 13.00 Uhr nach Geis-
lingen, wo wir dann gemeinsam vom Rorgensteig aus bis 
zur Straubmühle laufen. 
Wer nicht mitlaufen kann, sollte um 14.30 Uhr zum Start 
der Führung an der Straubmühle sein. 
Im Anschluss an die Besichtigung kehren wir noch ins 
Mühlencafé ein. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte Anmeldung bei 
Andrea Koppenhöfer: Handy: 0163 2695448 oder per 
E-Mail an: ak@koppenhoefer-eier.de. 
Bei unseren Veranstaltungen sind auch immer Nichtmit-
glieder herzlich willkommen. 
Einladung zur Hauptversammlung 
am Freitag, den 24. April 2026
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, den 
24. April ab 19.30 Uhr im Landgasthof Rössle in Steinen-
kirch statt. Alle Landfrauen sind hierzu herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden-Teams
3.	 Kassenbericht und Tätigkeitsbericht
4.	 Entlastungen
5.	 Ehrung unserer langjährigen Mitglieder
6.	 Vorschau auf die kommenden Veranstaltungen
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes

Landfrauen Steinenkirch

Anträge zur Hauptversammlung sind bis 17. April 2026 
schriftlich einzureichen bei Andrea Koppenhöfer, Trasen-
berg 4, 89558 Böhmenkirch-Steinenkirch. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Schnittlingen

Musikverein Schnittlingen

Hauptversammlung 
des Musikvereins Eintracht Schnittlingen e.V. 
am Freitag, 27.03.2026 im Gemeindehaus
Im Anschluss an die Hauptversammlung des Förderver-
eins eröffnete die Jugendgruppe unter der Leitung von 
Theresa Ruess um 20 Uhr mit mehreren musikalischen 
Beiträgen die Hauptversammlung des Musikvereins Ein-
tracht Schnittlingen e.V. Die Versammlung bot zahlreiche 
Informationen und Berichte, unterhaltsame Momente so-
wie die Wahl eines neuen Ausschussmitglieds und einen 
Beschluss zum Baubeginn einer Lagerhütte auf dem 
Grundstück von Hartmut Geiger.
Die Vorsitzenden Anika Gold und Dominik Kaiser führten 
abwechselnd durch den Abend und begrüßten die zahlreich 
anwesenden Mitglieder. Ortsvorsteher Michael Erhardt ließ 
sich entschuldigen und übermittelte seine Wünsche für ei-
nen guten Verlauf der Versammlung. Die ordnungsgemä-
ße und fristgerechte Einberufung der Hauptversammlung 
wurde durch die Veröffentlichung im Mitteilungsblatt bestä-
tigt. Anträge zur Tagesordnung lagen nicht vor.
Nach dem Totengedenken folgte der Bericht der Vorsit-
zenden. Anika Gold informierte ausführlich über die Mit-
gliederentwicklung und die Altersstruktur des Vereins. Der 
Musikverein zählt aktuell 229 Mitglieder, davon 103 aktive 
und 126 passive. Die Jugendkapelle umfasst derzeit 20 
Kinder und Jugendliche. 12 Kinder, die im Jahr 2025 mit 
der Jugendausbildung begonnen haben, werden nach der 
Sommerpause in die Jugendkapelle aufgenommen. Für 
den Herbst 2027 ist zudem wieder eine Blockflötengruppe 
für Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 3 geplant. 
Elf Jugendliche haben zu Beginn der Sommerferien erfolg-
reich am D1-Lehrgang des Blasmusikverbands teilgenom-
men und spielen seit Januar parallel zur Jugendgruppe 
auch in der großen Kapelle mit.
Die Jugendvertreter Florian Munk und Sabrina Selg küm-
mern sich engagiert um die Organisation und Durchfüh-
rung des Ausbildungsbetriebs. Neben der musikalischen 
Ausbildung legen sie großen Wert auf gemeinschaftliche 
Aktivitäten. So wurde im November ein Ausflug an den Bo-
densee mit einem Auftritt auf der Lindauer Hafenweihnacht 
unternommen. Darüber hinaus hat die Jugendgruppe mitt-
lerweile mehrere feste Auftrittstermine im Jahreskalender, 
bei denen sie ihr musikalisches Können präsentieren kann.
Jugenddirigentin Theresa Ruess bedankte sich in ihrem 
Bericht bei den Jugendlichen und richtete neben lobenden 
Worten auch einen Appell an sie, die Proben künftig noch 
konzentrierter und zuverlässiger zu besuchen. Sie zeigte 
Verständnis dafür, dass die Probeabende für diejenigen 
Jugendlichen, die zusätzlich bereits in der großen Kapelle 
mitspielen, sehr anstrengend sein können. Die zuverläs-
sigsten Probenbesucher wurden von ihr bereits zum Jah-
resende mit Gutscheinen ausgezeichnet.
Dominik Kaiser blickte auf die erfolgreichen Straßen- und 
Gartenfeste des vergangenen Jahres zurück. Ein beson-
derer Dank galt den Anwohnerinnen und Anwohnern der 
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Festplätze für ihr Verständnis bei möglichen Unannehm-
lichkeiten, den Brotbäckerinnen und -bäckern sowie dem 
Rentnerteam, das den Verein tatkräftig beim Auf- und Ab-
bau unterstützt. Ein besonderer Dank ging außerdem an 
Hartmut Geiger und Markus Geiger, die ihre Gärten für das 
Gartenfest zur Verfügung stellten.
Ein herzliches Dankeschön richtete sich zudem an Ju-
genddirigentin Theresa Ruess, Dirigent Klaus Geiger, Aus-
hilfsdirigent Thomas Siegler sowie an alle Vorstands- und 
Ausschussmitglieder und an die Musikerinnen und Musi-
ker. Auch den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern bei den Veranstaltungen wurde ausdrücklich gedankt. 
Ebenso galt der Gemeinde ein besonderer Dank für die 
gute Zusammenarbeit, die Bereitstellung des Gemeinde-
hauses als Proberaum sowie für die finanzielle Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr, insbesondere bei der Bezu-
schussung neu angeschaffter Instrumente und Uniformen. 
In diesem Zusammenhang wurde nochmals über die künf-
tige Erhebung von Nutzungsentgelten für das Gemeinde-
haus und die daraus entstehenden Kosten für den Verein 
informiert.
Schriftführerin Claudia Büchler ließ anschließend in einer 
Diashow das vergangene Vereinsjahr Revue passieren. 
Sie berichtete über Auftritte, Sitzungen und Veranstaltun-
gen, während der ausführliche schriftliche Bericht zur Ein-
sicht auslag.
Erster Kassier Achim Kaiser stellte in einer Übersicht 
die positive Entwicklung der Vereinsfinanzen dar. In sei-
ner Funktion als Schatzmeister des Fördervereins behält 
er dabei beide Kassen im Blick. Die Kassenführung von 
Achim Kaiser und Johannes Geiger wurde von den Kas-
senprüfern Alexander Gold und Madeleine Thierer als ord-
nungsgemäß bestätigt.
Ehrenmitglied Anton Eisele dankte der Vorstandschaft für 
ihre geleistete Arbeit. Auf seinen Vorschlag hin wurde die 
Vorstandschaft von der Versammlung einstimmig entlastet.
Da Eberhard Schleicher aus gesundheitlichen Gründen 
sein Amt als Ausschussmitglied vorzeitig niederlegte, wur-
de Anne Geiger als seine Nachfolgerin gewählt.
Dirigent Klaus Geiger präsentierte anhand ausführlicher 
Schaubilder die Entwicklung der Probenbesuche, den mu-
sikalischen Leistungsstand sowie die Bewertungen einzel-
ner Auftritte. Er bezeichnete das kommende Jahr als „Jahr 
des Neustarts“. Mit einer sogenannten „Horn-Offensive“ 
soll das Register künftig durch weitere Spieler verstärkt 
werden. Eine erfolgreiche Integration der elf jungen Musi-
kerinnen und Musiker könne nur gelingen, wenn auch die 
erfahrenen Mitglieder weiterhin regelmäßig an den Proben 
teilnehmen. Mit einem entsprechenden Appell zeichnete er 
die zuverlässigsten Probenbesucher mit Gutscheinen des 
Gasthauses Hirsch aus. Außerdem bedankte er sich mit 
einem Gutschein bei Notenwartin Ramona Häge für ihre 
hervorragende Arbeit bei der Verwaltung und dem Kopie-
ren der Noten sowie bei seinen Aushilfsdirigenten Thomas 
Siegler und Theresa Ruess.
Zweiter Kassier Johannes Geiger und Anika Gold erläuter-
ten anschließend die geplante Satzungsänderung. Dabei 
ging es zum einen um die Aufnahme einer Regelung zur 
Ehrenamtspauschale sowie um eine Anpassung der For-
mulierung zur Zusammensetzung des Ausschusses, die 
für mehr Transparenz sorgen soll. Beide Änderungen wur-
den von der Versammlung einstimmig beschlossen.
Unter Tagesordnungspunkt 12 informierte Dominik Kaiser 
über den aktuellen Planungsstand zum Bau einer Lager-
hütte und stellte zwei Bauvarianten mit den entsprechen-
den Kostenberechnungen vor. Die Kosten wurden vom 
Planungsteam höher eingeschätzt als zunächst erwartet, 

zudem sind noch einige Punkte offen, beispielsweise ein 
möglicher Bauzuschuss der Gemeinde. Für eine gesi-
cherte Finanzierung sind außerdem weiterhin erfolgreiche 
Straßen- und Gartenfeste notwendig. Die Versammlung 
war sich jedoch einig: Gemeinsam lässt sich dieses Pro-
jekt umsetzen. Daraufhin wurde einstimmig beschlossen, 
im Sommer mit dem Bau der Lagerhütte zu beginnen. 
Auch der Entwurf des Pachtvertrages mit Hartmut Geiger 
soll unterzeichnet werden.
Zum Abschluss gab Anika Gold einen kurzen Ausblick auf 
die geplanten Termine und Aktivitäten im Jahr 2026. Vom 
19. bis 22. April ist ein Ausflug im Rahmen einer Informa-
tionsfahrt des Bundespresseamtes nach Berlin geplant, 
bei dem auch ein Besuch und ein musikalisches Ständ-
chen für den Bundestagsabgeordneten Hermann Färber 
vorgesehen sind. Weitere Busausfahrten führen am 1. Mai 
nach Winterbach zum Stauseefest des dortigen Musikver-
eins sowie am 11. Juni zum NWZ-Blasmusikfestival. Am 
4. Oktober findet in Donzdorf in der Stadthalle das Lauter-
tal Musikertreffen statt. Im Jahr 2030 sind die Schnittlinger 
wieder mit der Ausrichtung des Festes an der Reihe.
Die harmonisch verlaufende Hauptversammlung endete 
um 22.40 Uhr.

Claudia Büchler

Pflanzenflohmarkt in Gussenstadt
Der Pflanzenflohmarkt (Wiese am Ortsausgang in Rich-
tung Bräunisheim) in Gussenstadt findet dieses Jahr am 
Samstag, 9. Mai, von 9 bis 12 Uhr statt. Veranstaltet wird 
er von der Gesellschaft der Staudenfreunde, die ebenfalls 
mit einem Stand vertreten sein wird. Pflanzenliebhaber 
und Hobbygärtner können Pflanzen, Gartenwerkzeuge, 
Dekoration und Gartenliteratur verkaufen. Es werden kei-
ne professionellen Händler oder herkömmliche Flohmarkt-
stände angenommen. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Ursel Santo, Tel. 07323.5330 oder per E-Mail an 
ursel.santo@t-online.de

Aus den Nachbargemeinden

Tanztee in Gerstetten 
am Sonntag, 12. April 2026 von 15.00 - 18.00 Uhr
Am Sonntag, 12. April 2026 findet wieder der beliebte 
Tanztee des Ortsseniorenrates in Gerstetten in den Räum-
lichkeiten des Tanzsportclubs in der Gartenstraße 28, Ger-
stetten statt.
Achtung: In der Sommerzeit von 15.00 - 18.00 Uhr.
Das Organisationsteam verspricht einen schönen Nach-
mittag bei Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Geträn-
ken. Auch Singles sind herzlich willkommen.
Dies ist der letzte Tanztee vor der Sommerpause.
Weiter geht’s im Herbst am Sonntag, 20.09.2026 von 
15.00 - 18.00 Uhr.
Das Team des Tanztees freut sich, viele tanzfreudige Gäs-
te begrüßen zu dürfen.

VdK OV Donzdorf - Stammtisch
Unser Stammtisch zum Frühlingsbeginn findet am Mitt-
woch, 22. April 2026  im Café Amadeus im alten Bahnhof 
statt. Wir treffen uns ab 15:15 Uhr zu einem kurzweiligen 
und geselligen Nachmittag. 
Schaut doch einfach vorbei - wir freuen uns auf euer Kom-
men. Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
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Einladung 
zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft un-
erwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Ange-
hörigen und Freunde vor große Fragen und Herausforde-
rungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein selbststän-
diges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist.

Termin: 08.04.2026
Referentin: 	 Fr. Anke Lehmann-Kaiser, 

Landeshilfsmittelzentrum
Thema:      Alltagshilfsmittel und Neuheiten
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-
Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de

Was sonst noch interessiert

Heidenheimer Brenzregion 
startet in die Familien-Ausflugssaison 
Urzeit, Mittelalter, Teddybären und Natur pur 
bieten spannende Abenteuer für Groß und Klein
Mit dem Frühling beginnt die Ausflugssaison in der Hei-
denheimer Brenzregion. Die Region ist ein beliebtes Ziel 
für Familien, die auf der Suche nach vielseitigen und na-
turnahen Erlebnissen sind – ideal für spontane Tagesaus-
flüge oder entspannte Kurzreisen. Sie bietet eine einzig-
artige Mischung aus Jahrmillionen alter Erdgeschichte, 
idyllischen Naturlandschaften und Erlebnissen, die Jung 
und Alt gleichermaßen begeistern.
Alle Informationen zu den Familien-Ausflugszielen und den 
Öffnungszeiten präsentiert „Schäfle Mähhhdi“, das neue 
Maskottchen der Region, unter https://www.heidenheimer-
brenzregion.de/erlebniszeit/familienzeit. Eine gedruckte 
Ausflugskarte kann im Landratsamt unter Telefon 07321 
321-2593 oder per E-Mail unter info@heidenheimer-brenz-
region.de) bestellt werden.

Jehovas Zeugen
Von-Degenfeld-Str. 1, Geislingen-Eybach. 
Weitere Infos über Telefon 07331-62602 
oder www.jw.org > Über uns.
Freitag, 3. April entfällt
Sonntag, 5. April
10:00 Uhr Vortrag „Wessen Versprechen kann man Ver-
trauen?“ danach Bibelstudium anhand des Wachtturms 
Studienausgabe Januar 2026 (www.jw.org > Bibliothek > 
Zeitschriften)  „Die Wahrheit freundlich kommunizieren“ 
auf Grundlage von Psalm 31:5.

Hier könnte IHRE
ANZEIGE stehen!

Hunde
gehören nicht auf den Kinder

spielpla
tz

Ist Ihre HAUSNUMMER
gut erkennbar angebracht?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder durch den Rettungsdienst sein!

Halte unser
Ortsbild sauber!
Benütze Papierkörbe
oder Abfalleimer!

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!


